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BestelrtNßerr
auf da- „Tageblatt ", welche« mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen all « Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zuster-
lungSgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins HauS gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition : K--npnncnstraße Rr. 1.

nehmen auswärts alle Annoneen -
BüreauS , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen , und wird di «
5 gespalten « EorpuSzeil « oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches Orzan für fimmtliche Kaiser! ., König! a. Wt. Kehürdeu, samt für die Gemeinde « Neustadtgödens a. Kaut.
Inserate für die laufende Nummer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommeu ; größere werden vorher erbeten .

258. Sonntag , den 2. November 1890. 16 . Jahrgang.
DeAtsiches Mxich .

Berlin , 31 . Okt . ( Hof - und Personal - Nachrichten .) Prinz
: Heinrich von Preußen wird heute Abend Potsdam wieder verlassen

und sich zum Besuch an den großherzogiichen Hof nach Dnrmstadt
begeben , woselbst seine Gemahlin bereits seit einiger Zeit ebenfalls
znm Besuch anwesend ist. Zu den Vermählungsfcierlichleiten
werden der Prinz und die Prinzessin Heinrich dann von Darmstadt
hier wieder cintreffen .

— An dem Frühstück , welches gestern im Neuen Palais statt -
fa >d , nahmen , außer dem belgischen Gesandten Baron Greindl und
dem Staatssekretär des Auswärtigen Amts Freiherr « v . Marschall ,
auch der Dirigent der Kolonialabtheilung Dr . Kaiser , der Geh .
Legationsrath Lindau , Major v . Wißmann und Dr . Peters Theil .
Se . Majestät der König der Belgier zeichnete Major v . Wißmann
und Dr . Peters durch längere Ansprachen aus und verlieh Dr .

^ Kassier das Kommandeurkreuz des Leopold -Ordens .
! — Dem Magistrat ging ein Dankschreiben der Kaiserin
z Auguste Viktoria für die Glückwünsche zu , worin sie der that -
! kräftigen Unterstützung der Bürger und des Magistrats bet humanen
j Bestrebungen dankend gedenkt und sagt , Gottes Segen werde auch
> in Zukunft diese Arbeiten um so mehr geleiten , je mehr es gelinge ,
! auf Grund , hingebcnder christlicher Nächstenliebe alle Kreise , und
! Parteien zu treuer gemeinsamer Arbeit zu vereinigen .
! — Der Minister des Innern hat das vom Polizeipräsidenten

erlassene Verbot von Sudermanns Trauerspiel „ Sodoms Ende "
aufgehoben . Die erste Aufführung im Lessingtheater findet nächsten
Mittwoch statt .

j
— Reichskommissar von - Wißmann wird am 12 . November

j von Marseille abfahren , um seinen Posten in Oftasrika wieder
s anzutreten .

Potsdam , 31 . Okt . Heute früh 9 Uhr brachte die Kapelle
des 1 . Garde -Regiments z . F . dem König der Belgier eine Morgen -
musik dar . Der König hörte dieselbe am Fenster stehend an und
sprach nach Beendigung derselben dem Dirigenten der Kapelle seinen
Dank und seine Anerkennung aus . — Um 91/4 Uhr traf der
Kaiser im Stadtschlosse ein . — Seine Majestät begab sich darauf
mit dem König der Belgier in einem offenen vierspännigen Wagen

j
mit Spitzenreiter nach dem Offizierkasino des Leib -Garde -Husaren -

> Regiments , wo die Majestäten von dem Major von Moßncr an
! der Spitze des Offizierkorps empfangen wurden . Die Allerhöchsten
i Herrschaften verweilten mit dem Prinzen Heinrich , welcher eben -
I falls daselbst eingetroffen war , etwa 1/2 Stunde im Kasino . —
) Um 12 Uhr fuhren der Kaiser und der König der Belgier in
l einem Vierspänner nach der Kaserne des 1 . Garde -Regiments z . F . ,
! besichtigten deren Einrichtung und begaben sich alsdann nach dem

Lustgarten , wo auch die Prinzen Heinrich und Friedrich Leopold
eintrafen . Einer Uebung des 1 . Bataillons 1 . Garde -Regiments
im Feuergesecht folgte Parademarsch der gesammten Garnison , erst
in Zug -, dann in Kompagnie -Front . Der König der Belgier be -
sichtigte eingehend die feldmarschmäßige Ausrüstung eines Unter¬
offiziers des 1 . Garde - Regiments , sowie die eines Leib - Garde -
Husaren . Der Kaiser stellte sodann dem erlauchten Gaste die nene
Fahne des 1 . Bataillons 1 . Garde -Regiments und die neue Stan¬
darte des Regiments der Garde du Korps vor und gab AUcr -
höchstselbst die Erklärung dazu . Hierauf fuhren die Majestäten
unter brausenden Hochs des zahlreich versammelten Publikums nach
dem Regimentshause des 1 . Garde -Regiments zum Frühstück . —
Nach dem Frühstück fuhren die Majestäten nach dem Neuen Palais ,
wo sich der König der Belgier von der Kaiserin verabschiedete .
Hierauf begaben sich der Kaiser und der König nach Wildpark -
station , wo die Abfahrt des Königs des Belgier um 3 Uhr 10
Min . erfolgte . Der Abschied der beiden Monarchen war überaus
terzlich , ebenso die Verabschiedung des Prinzen Heinrich von dem
König der Belgier . Außer dem preußischen Ehrendienst , der den
König bis Köln geleitet , waren auch die Generaladjutanten und
die Flügeladjutanten , der Stadtkommandant , sowie die belgische
Gesandtschaft und der belgische Generalkonsul Goldberger auf dem
Bahnhofe anwesend .

Hamburg , 29 . Okt . Die Anlage eines Central -Bahnhvseswird laut Mgd . Ztg in diesem Jahre die Bürgerschaft nicht mehr
beschäftigen .

'

München , 31 . Okt . Der Prinzregent hat anläßlich seines
morgigen Namenstages dem bayerischen Gesandten in Berlin ,Grafen Lerchenfeld , den Titel und Rang eines Staatsrathes ver¬
liehen .

Marine .
8 Wilrelmshaven , 1 . Novbr . Die Briessendungen -r . sür S . M . A !S - Kreuzer „Möwe " find dis auf Weiteres nach Kiel ,L>. M . Wachtbaot „ Castor " bis auf Weiteres nach Wilhelmshaven i-u richi- - Lieutenant zur See von Burski hat einen vierwöchentltchen Urlaub n^ getreten . — Kapitän zur See Fritze vom Reichs -Marine -Amt

sich nach Beenbiguna seiner dienstlichen Angelegenheiten Hierselbst zu gleichZweck nach Geestemünde begeben. — Lieutenant zur See Meier I . ist vom '
aub zmäckgekehrt - Der AWenzarzt I . Klasse Nuszkowskt hat einen 4 ! täqiUrlaub nach Schlesien ange .reten . ^

. « ^ Okt - Mit dem morgigen Tage erfolgt die Jndienststelüdes Kreuzers „Moewe " zum Zwecke einer Reife nach Ostasrika . woselbst ums -ii
reiche Vermessungen ausgesührt werden sollen . Der Stab des Schiffes wbestehen aus : dem Korvettenkapitän von Halfern als Kommandanten KatLieut . Wilde als Erster Offizier , den Lieuts . z . S . Krause , Weniger

'
Um

Langemack , Afsistenzaizt 1. Kl . v. Köppen , Mar .-Unler -ZahlmFvls , Obei Maschinist Schämst . Die , Moewe " wird voraussichtlich Mitte Ioember die Reise mitteten . Es ist dies die dritte längere Indienststellung '
Kreuzers „Moewe " . Die erste in den Jahren t 880 — 82 be- wecke eine ErdMon nach Australien und den Südsee -Jnseln unter dem Kommando des 1
1 o ° ,̂ ^ -

^ nlapltäll von Kyckbusch . Während der zweiten Reise t1881 — 1889 befand sich die Möwe fast ununterbrochen in Ost - und Westasri

Seit dieser Zeit lag das Schiff in Reserve und mußte einer größeren Reparatur
unterworfen werden .

Kiel , 27 . Okt. Für die deutsche Marine sind gegenwärtig
11 große Kriegsschiffe mit einem Deplacement von nicht weniger
als 70 000 Tonnen im Bau . Auf der Kaiserlichen Werft zu
Wilhelmshaven befindet sich das Panzerschiff „ O " , auf der Ger¬
mania -Werst zu Gaarden bei Kiel das Panzerschiff „L . " und auf
der „ Vuikan " -Werft zu Bredow bei Stettin die Panzerschiffe „ 0 "
und „D " auf Stapel . Jedes dieser großen Schlachtschiffe erhält
eine Wasserverdrängung von 10 000 Tonnen . Die Länge dieser
Fahrzeuge beträgt 118 m , die Breite 19,5 m , der mittlere Tief¬
gang 7,4 m , die Maximalgeschwindigkeit soll 15,5 Seemeilen
erreichen . Die vier Schiffe stehen in den Spanten , und es wird
die Fertigstellung , theilweise auch durch Nachtarbeit , möglichst be¬
schleunigt . — Bon Panzerschiffen der „ Siegsried " -Klasse , welche
bekanntlich zum Schutz des Nord -Ostsee-Kanals erbaut werden ,
befinden sich die beiden Neubauten „ 1? " und „ <Z " bei der Schiffs¬
baugesellschaft „ Weser " zu Bremen auf dem Stapel . Dieselben
erhalten ein Deplacement von je 3400 Tonnen und Maschinen ,
die 4800 Pferdekräfte indiciren und den Fahrzeugen eine Fahr¬
geschwindigkeit von 16 Seemeilen die Stunde verleihen sollen .
Die Länge dieser Schiffe beträgt 73 m , die Breite 14 in und
der mittlere Tiefgang 5,20 nl . Der Stapellauf wird im nächsten
Jahre erfolgen . — Auf der Germania -Werft zu Gaarden bei
Kiel geht , wie wir der „ Kieler Zeitung " entnehmen , der Neubau
der geschützten Kreuzer - Korvette „ jgs" seiner Vollendung entgegen ,
Es war ursprünglich geplant , dieses Schiff in der Größe hinter
den Korvetten „ Prinzeß Wilhelm " und „ Irene " Zurückbleiben zu
lassen . Zu Gunsten neuester seetaktischer Anschauungen wurde
diese Absicht aufgegeben und zu einer Konstruktion geschritten ,
welche zur Erreichung größerer Geschwindigkeit über die Dimen¬
sionen der jüngsten Korvettenbauten htnausgeht . Die Korvette
„H " soll bei einem Deplacement von etwa 5500 Tonnen und
einer Länge von 120 na eine so große Maschinenkraft erhalten ,
daß sie im Stande ist, die schnellen transatlantischen Dampfer
einzuholen , d . h . durchschnittlich mehr als 20 Knoten zu laufen .
— Auf der kaiserlichen Werft zu Kiel wird im nächsten Frühjahr
der Stapellauf des Kreuzers „ D " , eines Schwesterschiffes des in
Danzig erbauten Kreuzers „ Bussard "

, erfolgen . Das Schiss ,
welches ein Deplacement von 1680 Tonnen aufweist , ist nach dem
Kompositsystem gebaut , das heißt die Spanten und die erste Lage
sind aus Stahl konstruirt , über welche sich über Wasser eine ein¬
fache, unter Wasser eine doppelte Lage aus Teak - und Cypressen -
holz streckt, die wiederum bis zur Wasserlinie eine Kupferhaut
trögt . Die Maschinen indieiren 2800 Pferdekräfte . Zwei weitere
Schiffe der „ Bussard " -Klasse , die Neubauten „ L " und „ Ersatz
Adler " , sind auf der kaiserlichen Werft zu Danzig in Angriff ge¬
nommen , der Neubau „ Ersatz Eber " ist neuerdings der Schiffs¬
werft von Blohm u . Voß in Hamburg übertragen . — Endlich
ist die Schichauwerft zu Elbing mit verschiedenen Torpedobools -
bauten beschäftigt . Im Ganzen sind bei dieser Werft 10 D -Böte
sDivisionsböte ) und 60 8 - Böte in Auftrag gegeben , von ersUren
sind bisher 6 , von letzteren 58 fertiggestellt .

Berlin , 31 . Okt. Der Kreuzer „Schwalbe "
, Kommdt. Korv .-

Kapt . Rüdiger , beabsichtigt am 3 . November von Zanzibar aus
nach Bombay in See zu gehen .

Trieft , 31 . Okt. Zwei russische Panzerkreuzer , „ Wladimir
Monomach " und „ Damfaty Azowa "

, sind heute Mittag hier ein-
getroffen .

L V k a l e s -
* Wilhelmshaven , 1 - Nov . Der zur hiesigen Fortifikation

verletzte Premierlieutenant Hausse ist zum Antritt seines neuen
Dienstes hier eingetroffen .

* Wilhelmshaven , 1 . Novbr . (Schöffengericht .) Vorsitzender
Herr Amtsrichter Ludewig , Schöffen die Herren Uhrmacher Kuhl -
manu und Architekt Grashorn , Amtsanwalt Graf von Lüttichau ,
Protokollführer Herr Gerichts -Assistent Wohlrath . — Der mehrfach
wegen Sachbeschädigung , Hausfriedensbruchs , Diebstahls u . s . w.
vorbestrafte Arbeiter D . aus Schnarreihe war beschuldigt im Sep¬
tember d . H . widerrechtlich ist die Besitzung der Wittwe W . einge-
drungen zu sein und dort durch starkes Lärmen groben Unfug
verübt zu haben . Die Beweisaufnahme ergab die Schuld des
Angeklagten , der in Anbetracht seiner vielen Vorstrafen zu 8 Wochen
Gcfängniß verurtheilt wurde . Die sofortige Verhaftung lehnte das
Gericht ab . — Dem Kaufmann S . von hier wild zur Lap ge¬
legt , am 9 . September den Schankbetrieb ohne polizeiliche Geneh¬
migung unternommen bezw . ein steuerpflichtiges Gewerbe nicht
angcmeldct zu haben . Ter Beschuldigte gäbt zu , au dem fraglichen
Tage in seinen Geschäftsräumen Bier bezw . Schuaps an sitzende
Gäste auf seine Rechnung verkauft zu haben , ohne hierzu die er¬
forderliche polizeiliche Genehmigung zu besitzen und ohne die
gleichfalls benölhigte Anmeldung zur Gewerbesteuer vorgenommen
zu haben . Zu seiner Entschuldigung führte S . an , daß sein Haus¬
wirts , und Vermiethcr , von dem er auch das Bier und den Schnaps
zu entnehmen verpflichtet sei , die Konzession zum Ausschank besäße.
Da jedoch nach den eigenen Angaben des Angeschuldigien der die
an d u Vermieter zahlbare Provision übersteigende Verdienst
sowie ein etwaiger Verlust nur ihn — den S . — treffen , so liegt
unzweifelhaft ein selbstständiger Gewerbebetrieb vor , zu dem die
polizeiliche Genehmigung bezw . die Anmeldung zur Gewerbesteuer
erforderlich waren . S . erhielt deshalb eine Strafe von 48 Mk .
event . 8 Tagen Haft . — Dem Buchbiudergescllen Z . von hier war
eine polizeiliche Strafverfügung zugegangen , weil er in der Nacht
zum 1 . Oktober auf der Köuigstraße durch lautes Singes ruhe -

störeuden Lärm verursacht haben sollte . Z . kam nach Mitternacht
mit 2 Bekannten aus Beifort . Nach den Angaben des Wächters
sangen die jungen Leute so laut , daß er ihnen wiederholt Ruhe
gebieten und zwei davon mit zur Wache nehmen mußte . Der
Dritte , eben der Angeschuldigte , ging seines Weges weiter . Während
nun die beiden Anderen das ihnen auferiegte Strafgeld bezahlt
haben , erhob Z . Einspruch mit der Begründung , daß er sich nicht
am Singen betheiligt habe . Es wurde deshalb behufs Ladung
weiterer Zeugen die heutige Verhandlung ausgesetzt . — Der
l7jährige Haussohn B . aus Langenwerth hatte einen polizeilichen
Strafbefehl von 3 Mk . erhalten , weil er am 1 . September , Nach¬
mittags 71/2 Uhr , im scharfen Trab von der Drehbrücke — was
durch eine Polizei -Verordnung verboten — herunter gefahren sei .
B . , der hiergegen die gerichtliche Entscheidung anrief , giebt das
auch zu , bemerkt aber , daß es ihm unmöglich gewesen sei , anders
zu fahren . Er habe ein junges Pferd vorgespannt gehabt , das
durch die Bewegung eines Schiffes unweit der Drehbrücke scheu
geworden und nun von dieser herab gejagt sei . Bei der Steilheit
der Brücke wäre es trotz der größten Anstrengung nicht möglich ge¬
wesen , das junae Thier zu halten . Das Gericht schenkte den Aus¬
führungen des Angeklagten Glauben und sprach diesen von Schuld
und Kosten frei . — Nunmehr wurde wiederum in der Sache des
Fuhrunternehmers B . wegen Reinigung der Ostfriesenstraße ver¬
handelt . Die Angelegenheit hat das Gericht schon mehrfach be¬
schäftigt , mußte aber immer wieder vertagt werden , weil B . die
Pflicht zur Reinigung jener Straße bestritt und der bündige Nach¬
weis zu dieser Verpflichtung bisher nicht erbracht werden konnte .
Auch heute wurde ein endgiltiges Urtheil nicht gefällt . Vielmehr
beschloß das Gericht , die Verhandlung auszusetzen bis zu der im
Verwaltungswege herbeizuführenden Entscheidung , ob die Ostfriesen¬
straße gegenüber der Werft - und Hasenkaserne ein öffentlicher Weg
im Sinne des Gesetzes ist oder nicht .

* Wilhelmshaven , 1 . Nov . Unsere Leser erinnern sich ge¬
wiß noch des merkwürdigen Unfalls , durch den am 15 . Augnst
ein Ochse plötzlich verendete . In dem von dem betheiligten Vieh¬
händler gegen den Schlächtermeister Hieselbst hinsichtlich des zu
leistenden Schadenersatzes angestrengten Prozesse ist es zu einer
gerichtlichen Entscheidung nicht gekommen , da die Parteien sich
kurz vor dem zur Vernehmung von Sachverständigen vor hiesigem
Amtsgericht anstehenden Termine in der Weise einigten , daß beide
Partheien den Verlust zur Hälfte übernahmen und Kläger sämmt -
liche Gerichts - und Anwaltskosten zahlt . Der Prozeß würde für
Letzteren danach , wie die Sachverständigen sich außergerichtlich ge¬
äußert , unzweifelhaft verloren gegangen sein , da nach deren Ansicht
der Handel , beim Kaufe nach Schlachtgewicht , erst perfekt wird ,
wenn das betreffende Thier geschlachtet und gewogen ist. Der
Schlächtermeister brachte aber obiges Opser lediglich deshalb , um
der unleidlichen weiteren Prozeß ührung aus dem Wege zu gehen .

" Wilhelmshaven . 1 . Nov . Auch bei seinem gestrigen dritten
Erscheinen fand der „ Mikado " noch ein ziemlich gut besetztes Haus
vor . Gespielt wurde wie an den beiden ersten Abenden . Der
„ Mikado " wird auch heute Abend nochmals sich zeigen , um sich dann
morgen Nachmittag ( bei um die Hälfte ermäßigten Eintrittspreisen )
vom Publikum zu verabschieden . — Am Sonntag Abend sollen
„ Hasemanns Töchter " in Szene gehen .

* Wilhelmshaven , 1 . November . Morgen Abend wird im
Scholvin '

schen Restaurant das Musikkorps des II . Seebataillons
ein Konzert abhalten .

* Wilhelmshaven , 1 . Novbr . Das heute Nachmittag aus
Bremen hierher zurückgekehrte Musikkorps der H . Matrosendivi¬
sion wird morgen Nachmittag unter Leitung des Kaiserlichen
Musikdirigente » Herrn Wöhlbier im Parksaal konzertiren . Das
Konzert wird mit Rücksicht auf die am Abend stattfindende
Theatervorstellung bereits um 3l/z Uhr begingen .

* Wilhelmshaven , 1 - Nov . Mit dem heutigen Tage hat
der halbjährige AuSbildnngskursus für die Schiffsjungen des
dritten Jahrganges — welche mit S . M . S . „ Ariadne " eine
li/zjährige Reise nach Westindien pp . mitgemacht und im August
nach der Heimath zurückgekehrt sind — an Bord des Artillerie -
Schulschiffes „ Mars " begonnen . Zur Leitung der Ausbildung
dieser Schiffsjungen an Bord des Artillerie -Schulschiffes sind fol¬
gende Offiziere kommandirt worden : Lieuts . z . S . Meurer I ,
Hintze , Putifarcken und Unter -Lieut . z . S . Mahrenholz . Die
aufgeführtc » Offiziere haben bereits die Ausbildung der Jungen
auf dem Schulschiff „ Ariadne " geleitet . Der Winterkursus an
Bord des Artillerie -Schulschiffes „ Mars " verfolgt den Zweck, die
Schiffsjungen , nachdem ihre seemännische Ausbildung beendet ist,
zu tüchtigen Artilleristen heranzubilden , d . h . also , sie mit der
Bedienung und Handhabung der Marinegeschütze der verschiedenen
und vielseitigen Kaliber geübt und mit dem gesammten Artillerie -
material der Schiffe genau bekannt und vertraut zu machen . —
Neben dieser artilleristischen Ausbildung wird der allgemeine mili¬
tärische Unterricht , sowie die Ausbildung im Jnfanteriedienst
weitergeführt , ebenso die Unterweisung im Splissen , Knoten und
Segelnähcn . Außerdem haben die Schiffsjungen eine volle Ge -
wehrschicßübung und einen Kursus zur Ausbildung im Kranken -
trägerdienst dnrchzumachen . Nach Beendigung der Ausbildung
werden die Schiffsjungen in der ersten Hälfte des Monats März
n . I . durch den Chef der Nordseestation im Beisein des Komman¬
deurs der SchiffsjungeimAbtheilung inspizirt und sodann nach
erfolgter Ernennung zu Ober - bezw. Matrosen , Ende März den
Matrosendivisionen und Torpedo -Abtheilungen zugetheilt .

* Wilhelmshaven , I . Nov . Der heutige Tag bringt vielen
Familien die nicht gerade angenehme Zugabe des Umzuges . Schon
eit Anfang der Woche haben Unruhe und Aufregung dort ihren Ein



zug gehalten . Von Morgens früh bis in die späte Nacht wurden
die Kommoden und Schränke vollgepackt , mit Mein Tage wurde
es leerer in den Stuben und nun seitdem gestern Vorhänge und
Stores abgenommen , ist es so uugemüthlich, daß mau am liebsten
davon laufen möchte . Wenn nun schließlich heute Morgen der lang¬
ersehnte Möbelwagen erschien , wurde er wie ein Retter aus der
Noth mit aufrichtiger Freude begrüßt . Hundert geschäftige Hände
waren bemüht, die schweren reichgeschnitzten Möbel und die leicht
zerbrechlichen Spiegel möglichst schnell und ganz unter das schützende
Dach des Wagens zu bringen . Endlich ist derselbe bis an den
Rand gefüllt und langsam schwankt er der neuen Wohnung zu .
Nun geht es ans Auspacken . Langsam nur entleert sich der ge¬
räumige Wagen seines Inhalts , aber wie vorsichtig man auch die
gedrechselten Möbel und zerbrechlichen Glas- und Porzellanvasen
aufaßt , ganz ohne Unfall geht es doch nicht ab und öfter als der
sparsamen Hausfrau lieb ist , ertönt die unangenehme Musik der
klirrenden Scherben. Am Abend ist man froh , wenn die Räumerei
wenigstens so weit beendet ist , daß man sein Haupt zum Schlafen
niederlegen kann . Das ordnungsgemäße Aufstellen der Möbel ,
das Anbrtngen der Fenster- und Thürvorhänge kommt erst Morgen
und einige Tage pflegen meist ins Land zu gehen , ehe die alte
Behaglichkeit und Gemüthlichkeit sich auch der neuen Wohnung
mitgetheilt hat. Uebrigens schienen die Umzüge heute sich in ziem¬
lich engen Grenzen zu halten .

X Bant , 1 - Nov . Die Steuer-Einschätzungsliste für die in
hiesiger Gemeinde wohnhaften Reichsbeamten liegt noch bis zum
6 . November d . I . im Gemeinde-Bureau zur Einsicht der Be¬
treffenden aus.

X Bant , 1 . Nov . Wie alljährlich, so wird auch diesem Jahre
der Gesang-Verein „ Concordia " sein Stiftungsfest am Abend vor
dem Buß- und Bettage (18 . Novbr .) in C . Zwingmanns „ Zentral¬
halle" begehen .

MAS der UWAßWKv WNd der Vrsvmz ,
k Aurich, 31 . Oktbr . In der heutigen Strafkammersitzung

wurde nach neunstündiger Verhandlung der Angeklagte I . aus W .
wegen Verbrechens gegen Z 176 Str . - G .-B . zu einer Gefängniß-
strafe von 9 Monaten verurtheilt.

Oldenburg , 30 . Okt. Vorgestern machten auf hiesigem Land¬
gericht 19 junge Leute ihr Examen als Gerichtsschreiber. (Nchr.)

Blexen, 30 . Okt . Am Montag Morgen wurde beim Kellers-
schen Hause zu Blexerdeich ein unbekannter Mann gefunden, der
anscheinend von dem Heuwischen , auf dem er sich gebettet haben
wird , heruntergefallen war und sich innerliche Verletzungen zuge¬
zogen hatte ; er konnte weder sprechen noch gehen und ist jetzt im
Armenhause gestorben.

st VoSlap , 1 . Nov. In der Nacht vom 30 . auf den 31 . v .
Mts . halb 2 Uhr sank das Fahrzeug des Kapitäns Offermann
zwischen Vqslap und Jnhausersiel bei einem 3 Fahmen tiefen
Wasferstande mit 27000 Mauersteinen beladen das Schiff kam
aus Weststade und war nach Wilhelmshaven bestimmt ; die Mann¬
schaft ist glücklich durch ein Boot gerettet worden und nach Jn¬
hausersiel eingelaufen. Die Ladung ist leider nicht versichert , und
hat der Schiffer den Verlust von 600 Mk. zu beklagen .

Vermischtes .
London , 31 . Okt . Die „ Albingia " wurde gestern Abend

nach Falmouth bugsirt . Die Welle brach am 26 . Sept . auf der
Fahrt von Havre nach Westindien , worauf das Schiff unter
Segel zurückfuhr.

New York , 31 . Okt. Der Dampfer „ Vizcaya" ist auf der
Fahrt von Newyork nach Hava« i in der Nähe der Küste Newjerseys
mit einem Schooner zusammengestsßen; beide Schiffe sind unter¬
gegangen. Der Kapitän und zahlreiche Personen des „ Vizcayas "
ertranken .

— Zum Beruhigen der Meereswogen durch Oel in der
Borderrichtung des Schiffes ist nunmehr , wie das Centralblatt
der Bauverw . mittheilt , ein Geschoß in Gestalt eines Holzzylinders
von 49,5 Lm. Länge und 65 mm äußerem Durchmesser hergestellt,
dessen Fnnenraum 300 Gramm Oel aufnehmen kann . Das untere

Ende des Geschosses ist durch Blechbeschlag gegen die Wirkung des
Pulvers geschützt. Eine Beschwerung des Geschosses am Blech¬
beschlag bewirkt, daß dasselbe sofort, nachdem es abgefeuert wor¬
den ist, in senkrechter Stellung schwimmt . In der Nähe der
Spitze befinden sich unter Wasser drei Oeffnungen , durch welche
das Seewasser in den Cylinder eindringen und in Folge seiner
größeren spezifischen Schwere das leichtere Oel Hinaustreiben kann.
Um zu verhindern , daß das Oel schon vorzeitig beim Abfeuern
aus jenen Oeffnungen heraustropft, sind dieselben mit Löschpapier
verklebt , welches sich aber sofort im Seewasser auflöst und die
Oeffnungen freigibt . An der durchbohrten Spitze des Geschosses
ist eine Aushöhlung mit einer sehr sinnreichen Leuchtvorrichtung
angebracht. Jener Hohlraum ist mit Phosphorkalcium gefüllt, an
welches das Seewasser durch eine Oeffnung berantreten kann. Es
bildet sich Phosphorwasserstoffgas , welches die Eigenschaft besitzt,
sich in Verbindung mit der atmosphärischen Luft von selbst zu
entzünden und als blaue Flamme zu verbrennen . Dieser Vor¬
gang tritt auch hier ein , denn das Gas entströmt der Spitze und
geht hier mit der äußeren Luft die gewünschte Verbindung ein .
Zum Abschießen des Geschosses bedient man sich eines Mörsers.
Der Erfinder ist Herr Silas , Archivar der französischen Botschaft
in Wien. Bei den in Frankreich angestellten Versuchen flog das
Geschoß 360 Meter weit, leuchtete sofort auf und bedeckte inner¬
halb 12 Minuten die Meeresfiäche in einem Umkreise von 900
Meter. In Verbindung mit dem Aushängen von durchlöcherten
Sacken , welche mit ölgetränktem Werg gefüllt sind , seewärts am
Schiff entlang , wird die Anwendung der neuen Erfindung offenbar
Erfolge erzielen.

— Eigenthümliche Erlebnisse einer russischen Militär -Luftjchif-
ferabtheilung erzählt die „ Nowoje Wremja " : Die letzte diesjährige
Auffahrt des Ballons Orel wurde unter dem Obersten Pommerzeff
und dem Lieutnant Komanko in nordöstlicher Richtung von Peters¬
burg aus über den Ladogasee unternommen , wobei sich der Ballon
nach einer Fahrt von 210 Werst östlich des Sees niederließ. Als
der Ballon zu fallen begann , wurde unter ihm ein Wald sichtbar
und in der Nähe desselben ein Dorf. In diesem Walde suchten
Bäuerinnen Pilze . Als sie das herabfallende Ungethüm erblickten ,
flüchteten sie in das Dorf , wo sie eine große Erregung hervor¬
riefen. Die Frauen erzählten unter Weinen und Jammern , daß
vom Himmel ein Haus mit einem großen Heere von „ Litwa "
Littauern herabgefallen sei , und bald war man darüber einig , daß
der Antichrist erschienen und das Ende der Welt herangekommen
sei . Inzwischen hatten die Aeronauten den Boden erreicht und
ließen das Nebelhorn erschallen , um Hilfe zum Einpacken des
Ballons zu erhalten . Doch als man im Dorfe diese unheimlichen
Töne vernahm , vergrößerte sich noch die Furcht , und ein Jeder
eilte in seine Hütte, um sich dort zu verschließen und das himmli¬
sche Strafgericht zu erwarten . Nur ein Knabe theilte die Furcht
nicht , da er sich erinnerte , in einem Buche von der Erfindung einer
Flugmaschine gelesen zu haben, er überredete endlich auch ein halbes
Dutzend jüngerer Burschen, welche mit Knitteln und Aexten be¬
waffnet , ihm in den Wald folgten . Als Oberst Pomorzeff diese
Leute herankommen sah , rief er ihnen zu , sie sollten ihren Gang
beschleunigen und eiligst herankommen ; allein die Burschen blieben
entsetzt stehen und rührten sich nicht mehr vom Platze. Nun
gingen die Offiziere auf sie zu, erklärten ihnen , wer fieseren und
wie sie in den Wald gekommen ; schließlich schwand denn auch die
Furcht , und die Leute schafften einen Wagen herbei, um die Theile
des Ballons und die Gondel aufzuladen . Die Luftschiffer über¬
nachteten in dem Dorfe und machten sich am folgenden Tage , be¬
gleitet von mehreren Bauern , auf den Weg . Aber schon im
nächsten Dorfe stand ihnen eine neue Ueberraschung bevor. Auch
hier hatten die Einwohner den Ballon fallen sehen und dessen
Insassen für Heilige gehalten , die vom Himmel herabgeflogeu seien .
In allen Hütten wurden deshalb vor den Heiligenbildern die
Lampen angezündet und die Bauern begannen zu beten , daß die
heiligen Männer in ihr Dorf kommen möchten . Als sie dann die
Luftschiffer , umgeben von einer Schaar Baueru , herankommen
sahen , gingen sie ihnen in Prozession entgegen ; ihre Enttäuschung
war recht groß , als sie anstatt der erwarteten Heiligen die Offi¬

ziere sahen . Rach 6 tägiger Reise trafen die Aeronauten am 1 .
Oktober in Petersburg ein . "

Standesamtliche Nachrichten - er Stadt Wilhelmshaven
vom 25 . bis 31 . Oktober 1890 .

Geboren : Ein Sobn : dem Premierlieutenant Erich , Hotelbesitzer Hempel ,
Former Kiefelhorst ; eine Tochter : dem Schuhmacher Weger, Maschinenbauer
Steinbach. s

Aufgeboten : Schlosser Kohl zu Belfort und W . M . L Tönniessen zu
Jever , Seemann Lhristensen zu Hamburg und K. H . L. Albrechtsen zu Graven -
stein, Lootse Luths und A . K . H . Eimen, Beide hier , Wallmeifler Montag hier
und M . F . L . Michaelis zu Magdebnrg-Friedrichstadt .

Eheschließungen : Steuermann Bartsch und M . I . W . Andresseu, .
Beide hier , Steinhauer Anderson und Wittwe I . R . Schatz geb. Heicken, Beide
hier, Arbeiter Lehners und Wittwe G . Mettjes geb . Kämpen, Beide hier , Kauf- -
mann Köster zu Bremen und S . A . Müller hier .

Gestorben : Wittwe Menke , S . G . geb. Peters , 88 Jahre alt, Kranken- i
Wärter Kühnemann , 47 Jahre alt , Tochter des Kolporteur Borch .rt , 2 Mo « ,
alt, Weber L. Schulz, 79 Jahre alt, Schlosser Belger, 29 I . alt, Ehefrau des
Taklers Krüger , I . M . geb. Borgward, 81 Jahre alt, Sohn des Photographen
Hesselmann , 1 I . alt, E. F . A . Finger, 1 1 . 1 Mon . alt, Sohn deS Schlossert
Ahlrichs 2 Mon . alt.

Kirchliche Nachrichten .
Sonntag , den 2 . November (22 . Sonntag n . Trin .) .

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr. Marine-Stat .-Pfarrer Go edel.

Katholische Militärgemeinde .
Sonntag , 2 . Nov . Heilige Messe und Predigt um 8 Uhr.
Montag, 3 . Nov . Allerseelen. Heilige Messe um 7 Uhr.

Civ il - Gemeinde .
Rcformationsfest . Gottesdienst um 91/2 Uhr.
Beichte und Abendmahl. Die Beichte beginnt um 9 Uhr.
Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhause.

Jahns , Pastor,
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Vakanzprediger Mönnich .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserliche « Hvservatorirmrs z« Wilhelmshaven .
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Wt thUmSHäven , 1 . Novbr. Kursberichtder Oldendurgtscheu Spai-

Lethbank, Male MlhelmShaven . gekauft verkauft
4 pTt . Deutsche Reichsanlethe . 105 SO —
N/ , M . Deutsche ReichSanlethe . 98 30 98 85
ZpLt . do . . . . . . . 86 .70 87 .25
4 pLt . preußische consolidtrte Anleihe , . . 104.85 —
3 pLt . do. . 9845 99,-
3 pLt . do . . 86,80 87,25
3>/ ; pLt . Oldenb. Loufols . 99,— 100, —
4pLt . Oldenburg. Komumnal -Anlethe . . . 101 — —
4M . do . do . Stückes 100Mk. wi,2S —
3 / jpLt . do . do . . . 96 — 97,—
3siz pLt . Oldenb. Bodentredtt-Pfaudbrtese (kündbar ) 99 — 100,—
3ffz pLt . Bremer Staatsanleihe von 1890 > . . 96,60 —
3 pLt . Oldenburgische Prämienanleihe . — —
4pLt . Eutin-Lübecker Prtor .-Obltgattoavr . . - .101,— 102,—
3^/z pLt . Hamburger StaatSreute . 97,10 —
5 PLt. Italienische Rente (Stücke von 10000 Frcs .

nnd darMer) . 92 .70 93,25
4h/z pLt . Warps -Sptnn .-Privrit . rückzahlbar L 105 103 so —
3>/z pLt Pfandbriefe der Rhein. Hypothekenbank . 93,80 S1,5S
4 pLt . Psandbr . d. Preuß . Boden-Kredtt-Aktien-Bank

vor 1895 nicht auSloSbar . 101,90 102,30
Wechs. auf Amsterdam kurz str Guld . 100 t« Mk . 1v7,65 168,65
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. tu Mk . . . . 20,295 20,39!
Wechs. auf Newyork kurz für 1 Doll , in Mk. . . 4. 15 4,20

Discout der Deutsche« Reichsbauk SV - vCt .

!

t .

Bekanntmachung.
Es wird hierdurch zur öffentlichen

Kenntniß gebracht , daß am
Freitag, den 14 November ,

und eventuell
Sonnabend ,15,Rovember18S0
in Aurich eine Prüfung über die Be¬
fähigung zum Betriebe des Hufbeschlag¬
gewerbes von der amtlich bestellten
Prüfungsbehörde vorgenommen wird .

Die Meldungen zu der Prüfung sind
mindestens vier Wochen vorher unter
Beifügung eines Geburtsscheines, etwai¬
ger Zeugnisse über die gewerbliche Aus¬
bildung und der Prüfungsgebühr an
den Vorsitzenden der Prüsungsbehörde ,
den König! . DepartementsthierarztVohs
Hierselbst zu richten , welcher demnächst
die Prüflinge zur Prüfung einberufen
wird . Die Prüfungsgebühr beträgt
10 Mark . Dieselbe ist verfallen, wenn
der Prüfling ohne genügende Entschul¬
digung zur Prüfung nicht erscheint ,
oder dieselbe nicht besteht .

Das erforderliche Handwerkszeug hat
der Prüfling selbst mitzubringen . Die
Schmiedeeinrichtungen und die nöthigen
Pferde werden von der Prüfungsbe¬
hörde zur Verfügung gestellt .

Aurich , den 3 . Oktober 1890 .
Der Regierungs-Präsident ,

_ gez. von Hart mann .

Bekanntmachung.
In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes ,

betreffend die Einführung einer Klassen -
und klassifizirten Einkommensteuer vom
25 . Mai 1873 und des tz 28 des Ge¬
setzes vom 1 . Mai 1851 werden die
Besitzer von Immobilien in der Stadt
Wilhelmshaven behufs Berechnung des
Einkommens zum Zwecke der Klassen¬
steuer u . s . w . Veranlagung pro 1691/92
hiermit aufgesordert , die auf ihren
Grundstücken ruhenden Lasten, Hypo-
thekschnlden rc . und zwar unter Vor¬
zeigung der Zinsquittungen , Angabe
des Datums der Schuldurkunde, der
Namen der Gläubiger rc . hier im Bureau
des Unterzeichneten bis zum 20 . k. M .
anzugeben.

Die Grundbesitzer weiden noch be¬
sonders darauf aufmerksam gemacht , daß
die in früheren Jahren bereits ange¬
gebenen nnd noch bestehenden Schulden
wiederholt zurAnmeldungzubrtngen sind .

Wilhelmshaven , 28 . Okiober 1690.
Der Magistrat .

O e tke n .

Steckbrief.
Der unter dem 23 . ds . Mts . gegen

den zweier Betrugsvergchen dringend
verdächtigen Kommis Bktto Si «ts
Kirchhofs aus Altebrücke (Gemeinde
St . Joost) erlassene Steckbrief wird
hiermit erneuert und durch folgende
Personalbeschreibung ergänzt :

Kirchhofs ist etwa 1,63 w groß , von
schmächtiger Statur , hat ein volles Ge¬
sicht, blasse Gesichtsfarbe, dunkles Haar
und trägt keinen Bart , Derselbe wird
mit einem dunkelgrünen Anzuge, halb-
langen Stiefeln nnd einem Filzhute
bekleidet sein , No . 584/90.

Jever , 27 . Oktober 1890 .
Der Amtsanwalt .

C . Hartong .

Visitenkarten
!ü 8ueti- unü Manuell

vesräsn »mk ä»s OoZLÜinLcckvoilste
nnä LilÜAStS SoilQSUutSQS LQA6 -
ksrtipch von äsr Laeltärvokvrvl ck«8

LU . ZNL8S .
LroQpiüir !SL8ti»«8S dir. 1

Zu vermieden
zum 1 . Jan . oder später eine Unter -
tvohNlMg . Ulmenstraße 4.

ZU vermilthen
eine freundliche Parterre-Wohnung von
3 Räumen . Deichstraße 2 .

Elsaß , Marktstraße 18 , u . r.

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Peterstraße 83 , I . links.

Kleine Wohnung
billigst zu vermiethen.

Grenzstraße Nr . 4.
Et» möblirtes

Wohn- u. Schlahimmr
nebst Burschengelaß ist sofort zu ver¬
miethen. Angustenstr. 6 , I .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer nebst Schlaf-
kabinet, event. mit Burschengelaß.

Augustenstraße 7 , 1 Tr . l.

IM 8 INS IM
"

können Logis erhalten .
Grenzstraße 16 .

Zu miethen gesucht
ein möbl. Zimmer mit 2 Schlaf¬
stuben ( ohne Betten ) im Stadtheil.

Off . unter v 15 an die Exp . d . Bi .

Zu vermiethen
zum 1 . Februar die von Herrn Feuer¬
meister Niephage benutzte Parterre -
WohttNNg . Mieihpreis 350 Mk.

Peterstraße 79 .

Gesucht
zum 14 . November ein

zweiter Bäckergeselle .
H . E . Popken , Bäckermeister,

Neuheppens , Altestr . 22 .

Gesucht
auf sofort ein kleiner Hausknecht im
Alter von 14— 16 Jahren .

Roonstraße 81 .

, auf svf . od . spät , zu
verm . Peterstr. 78 .

auf sofort ein Mädchen für die Vor¬
mittagsstunden . Roonstraße 41 .

Gesucht
v . e . Wittwer e . alt. alleinst. Wittwe
od. Mädchen vorl . Nachmittags i . e . kl .
Haushalt. Zu erfr . in d . Exp . d . Bl.

esucht
lber ein Mädchen auf sofort
esstnnden.
: die Exped. d . Bl.

tue Fra « zum Brodnus-
Ntever, Bäckermeister,

Br e m e n
Ein pensionirter Beamter
wünscht Beschäftigung in Buchführung
oder anderen schriftlichen Arbeiten .

Gesl . Offerten bitte unter 8 . an die
Expedition d . Bl.

Für eine frequente Kellerwirth -
schaft Wird auf sofort oder später ein
tüchtiger solider

Wivth gesucht .
Offerten siib. X . ifl . an die Exped.

ds . Bl . erbeten . Uodllv voll jetrl
Sll 8oku!8trs88e kir . 2
8 . 8olrmiät , 8sliii>ilild . Männer , Pollut., sSmmtl. Geschlechts

krankhette» heilt sicher n . 25jähr. pmti
Erf. vr . S1v» 1»vl , nicht approbir
ter Arzt , Hamburg , Seilerstraße 271.
Ausw . brieflich .

«
Roonstr . 55 , 1 Tr . ß

Bremen.
vr. LöusrwLM,

Spezialarzt sür
Obren -, Ha8ell- u. Laebeii

Lrsllkdettoll,
Breitenwrg Nr . 51 . Ä

Sprechstunden : Vorm . 9— 12 Uhr ,
Nachm. 31/2— 5 Uhr.

Gesucht
suf 8ogleieli 8 SeiililniMiiekMeU

I G Gehrels

-
riu kliisi '

iiWg »
von n

Ein junger Manu üjUMxtzGM
aus guter Familie , mit entsprechender
Schulbildung , findet per Ostern Auf¬
nahme als Lehrling bei

Hugo Tvkulsee ,
Drogen - u . Colonialw .-Handlung .
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Iimlillilsk- um!
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(fimi'IottMburA (uO Nurtonch
nmUloii AoxrüU i8t, oinpüsdit
ÄeU nUsQ lloiiW LstiöräM ,

XU886Q ste .
llis kuM,'. l>88 Iilgebliltte8

lll . 8Ü88 .



Zu 4 Mark
7 Meter dauerhaften Diagonalstoff zu einem großen Anzug in allen

möglichen Farben .

M « 8 1 vr
nach allen Gegenden franko.

Zu ß Mark
5 Meter Damentuch in allen möglichen Farben zu einem wannen

Frauenlleid .

Z « 5 Mark 23 Pfg .
3 Meter Stoff zu einem vollkommenen Anzug
in verschwommenen Larreau , in hübsch meinten

Farben und einfarbig .

Zn 6 Mark 60 Pfg .
6 Meter englisch Lederstoff für einm vollkom¬
menen , waschechtenu . sehr dauerhaft . Herrenanzug .

' bnLusz usffvtz
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Z « S Mark
3 Meter Stoff in Bnxkm zu einem vollkom¬
menen Anzug , tragbar zu jeder Jahreszeit ,

Sommer und Winter .

Zu 10 Mark
Stoff zu einem hochfeinen Ueberzieher in jeder
denkbaren Farbe und zu jeder Jahreszeit tragbar .

Zu 24 Mark
3 Meter echten, feinen Kammgarnstoff , zu einem

noblen Promenadeanznq .

Zu 7 Mark
3 Meter Stoff zu einem feinen Danren -Regen-
mantel , in glatt oder Streifen , hell u . dunkel.

Zu 9 Mark
3 Meter wafferdrchten Stoff zu Damen -Regen-

Mantel .

Zu 3V Mark
3 Meter extra feinen Kammgarn oder Streich¬

garn zu einem hochfeinen Salon -Anzug .
Zu IS Mark

3 Meter eleganten Stoff zn einem besseren Anzug .
Z « 50 Pfg .

Stoff zn einer vollkommenen Weste, Farbe grau ,
blau und schwarz.

Zu 13 Mark
3V, Meter imprägnirten Stoff in allen Farben
zu einem Anzug , echte wasserdichte Waare ,

neueste Erfindung .

Zu 4 Mark 50 Pfg .
2 Meter Stoff , besonders geeignet zu einem
Herbst- oder Frühjahrspaletor in dm verschie¬

densten Farben .Zu 1 Mark
Stoff zu einer vollkommenen , waschechtenWeste

in lichten und dnnkein Farben .
Zu 2 Mark

Stoff zu einer farbigen Tuchweste.

'WN1VM2 asöq
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Zu 16 Mark 50 Pfg .

Stoff z . einem Festtags -Anzug aus Hochs. Buxkin .

Zu 2 « Mark
3Vs Meter Bnxkinstoff zu einem Salon -Anzug .

'stzgW » gsl ur sjohusrisH » ms ni quschmnih
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Zu 7 Mark
2ff , Meter schweren Stoff für einm Ueberzieher,

sebr dauerhafte Waare .

Zu 8 Mark
1*/z Meter wasserdichten Stoff zu einer Joppe .

Zu 9 Mark
2F , Meter wasserdichten Stoff zu einem Mantel

oder Paletot .

Zu LS Mark
2 Meter 10 Lentimeter kräftigen Stoff zu einem

Paletot oder Mantel in wasserdicht.

Zu 15 Mark
1 Meter 10 Lentimeter scheu Stoff in dm
neuesten Farben zu einem Paletot oder Mantel .

Zu Ä l Mark
2 Meter Chmcilla - Modestoff zu einem extra¬
feinen Paletot , in zwei Qualitäten für Sommer

und Winter .

kssonilviss killig : Damentuche und Kleiderstoffe. Billardtuche . Forsttuche. Feuerwehrtuche . Livreetuche . Wasserdichte Tuche. Chaisentuche -
Schwarze Tuche. Satins und Croife . Trikots . Bulkanisirte Stoffe mit Gummi-Einlage , garantirt wasserdicht . Feine Kammgarnstoffe.

Wir versenden an alle Stände jedes beliebige Maaß portofrei ins Haus .

Adresse TuMausstellung Augsburq ( Wimpfheimer , i . Co . )
SS «
-s

pskk-
R-sstLurLnt .

Sonntag , den 2 . Nodvr . :

Msgeführt v » ll der Marine - Kapelle
unter pers . Leitung ihres Musik -Dirigenten Herrn >VÖbIl »l6r .

Anfang Uhr . Entree 3tt Pfg .
Hochachtungsvoll

F . v . Strom . F . wöhlbiev .

MaschiilkuliWkr -GtsmWkrkiu „Volldampf
".

Sonntag , 9 . November 1890 :

I'sisr äss IV.
bestehend in

Concert , Gesang , Theater und Ball,
im Hotel Burg Hohenzollern .

— -. Anfang V Uhr .
Karten im Vorverkauf L 40 Pfg . sind in Burg Hohenzollern . bei Gast -

wirth Stützer und bei sämmtlichen Mitgliedern zu haben , an der Kaffeu 50 Pfg . , Ball 1 Mark . Damen in Begleitung von Herren frei .
Es ladet ergebenst ein Der Vorstand .

KösclML -üröKiuiQA .
Mit dem heutigen Tage eröffne DWO RoonftraKe Nr . 16 im

Hause des Herrn Pep er "MH ei e

Müles. MkinkDWpWrdttei « . chemischeWäfchktti.
Chemische Reinigung jeder Art Damen - nnd Herren - Gnrderobe , so reich dieselbe
auch besetzt ist . sie wird unzertrcnnt durch chemische Reinigung auf 's Sauberste
wieder hergestellt . Gesellschafts - und Hauskleider , Sammet , Pelzsachen , Mäntel ,
Umhünge werden ebenso , wie Paletots , Röcke, Hosen , Westen , Uniformen durch
dieses Verfahren vollkommen gereinigt , ohne an Facon und Glanz etwas ein¬
zubüßen . Dieselbe Reinigungsart bewährt sich ebenso - bei gepolsterten Möbeln ,

Teppichen , sowie gestickten und wattirten Gegenständen .

Aamen - Harderoöm jeder Art als : Wintermäntel , Abend - und Regenmäntel ,Kleider , JacketS lassen sich , je nach ihrer Beschaffenheit , zertrennt und unzer -
trennt , auf - oder umfürben . Seidene Kleider und Sammet werden nur

getrennt gefärbt .
Kerren -Hardersöen jeder Art als : Wimerpalclots , Röcke, Hosen , Westen , die
verschossen sind , lassen sich durch Auf - oder Umfärben ebenso ivie neu wieder

Herstellen .
Möbekssdsse in Seide und Wolle , ebenso gemischte Stoffe lassen sich durchFärben wieder erneuern ; bei Plüsch und Sammet , welche durch längeren Ge¬
brauch abgenutzt sind , ist ein Pressen in beliebigen , Mustern sehr zu empfehlen
§ üss - Mtd Mltss -Hardinen werden gereinigt und tote neu nppretirt , event

_ auch creme gefärbt .
Haupt -Geschäft befindet sich Banterstratze 11 beim Bahnhof,

Annahmestelle Bismarchlraße 59 in , Putzgeschaft von
Hochachtungsvoll

egm
'

Aufgabe ckes OMäfk
stelle ich von heute ab mein ganzes kompletes Waaeen -Lager

/ v/ / LS

Ausverkauf .
Meine Gefchäftsraume sind zu vermischen oder auch zu verkaufen.

Adolf Aleyenbovg, AogHl. 78.
Eine Parthie Buckskin -, Hosen - und Paletot -Stoffe,

sowie säwmtliche vorjährige
Ü6KSIL - 1111 ll W 1lLt6I - ? ril6 0 ^ 8

^ gebe ich , um rasch damit zu räumen , mit 30 Prozent Ermäßigung ab. A

liotel ölikg iioliMüIlei'ü,
Heute Sonntag :

Große Tanzmusik.
30 H^ IrrrrrrL » , SevIrärrlLS .

M. Korsum.

lk '
. HV . A> LIrI « r

TotlMll 8Mkaaf
megm gänztilllerAafgakie lles Oesiüäfis .

Sämmtliche Maaren werden zu und theil -
weise unter dem Einkauf abgegeben . Es sind
noch vorräthig :

Feine Winter - n Regen -Mäntel , Herren -
nnd Knabev -Avzüge , Sommer - n Wmter -
Ueberzieher , einzelne Röcke, Jackets und
Hosen , englisch Leder- nnd andere Arbeits¬

hosen , Hüte , Mützen , Oberhemden ,
Chemisetts und Kragen .

M. Vhilipjon.
II . IVintkk-Voi'tl'sg im LMkibk-Vötsin

am MUmolki, 6. Aovkmker , Abemls 81« Ukir,— im Kaisersaal . —

k'rüulvin oiKU UorK608l6ro aus Lvrliu.Thema : Frau Haids von Baumbach .
Mitglieder des Gewerbevereins hoben mit ihrer engeren Hausfamilie gegenVmze ' gung der letzten Qunrtalsquittung freien Zutritt . Schulpflichtige Kinderdürfen ledoch nicht nnlgebracht werden .

^

^ « Kassenpreis 1 Mark 50 Pfennig ü Verso «.
Programme der gesammten Wlnleroorträge werden an der Kasse ausgegeben

Der Vorslaua äv8 Veverde - Vereivs
I - Frielingsdorf , Vorsitzender.M . Da die Rezitatorin am Vortragsabende erst mit dem Zuge um 8 UkrAbends eintrtfft , so mußte der Beginn des Vortrages für dieses Maletwas später angesetzt werden .

Wilheliiishalle .
Sonntag , den 2 . November :

< «> > « « « i
ausgesührt von

Mitgliedern des Musikkorps des Kaiserlichen 2 . Seebataillons .
Anfang 8 Uhr. Entree 30 Pfg .

1».

Hei meinem Fortgänge von Wil¬
helmshaven nach Leer , sage ich allen
Freunden und Bekannten ein herzliches

Lebewohl .
^ _ Th . Weltin

Lebt katdenover

Brillen "EWU
(feinste Krystallgläser )

sind zu haben bei

Optiker N. vsl
aus Rathenow .

Logire bei Herrn Gnstwirth Hübner ,
Marktstraße 7 .

2 » warzsii ellltreüeiiü :

Frische

A 11 st e r ii
< L1u6 koiots ),
Dutzend 1 Mark . - WUk

Ludwig Janssen.
llost's Ilv8tsui'ation,

Heppens .
llsule Sovlllas :

Soeböii fkiZbi ! elngsll'offen .
-

Hecht, Lander,
Schellfische,
Holland. Austern.

63N88 -?öIr6l-
Fleifch

empfehlen
Gebu . Divks .

Ein Haus
zu verkaufen , worin seit Jahren Colonial -

waarengcschüft u . Bäckerei betrieb , wurde .
Iah . Freudenthal , Neubremen ,

Schulstraße 10 .



Söiiiiiitliche noch ouf Engen befindliche

AsMSV -

sollen, nin sofort - ninit zn väninen ,

zu jedem annehmbaren Preise Verschleudert werden .
Roonstraße 95. Hisc nßlni Roonstraße 95.

Mild Md GOgkl :
sr . Hasen

Rebhühner
Krammetsvögel

Enten
Küken
Tauben ;

Fisch :
fr . Schellfisch

sr. Schollen
Zander ;

Gemüse und Obst:
fr . Tafel - u . Koch-

Aepfel
Tafel - u . Koch -

Birnen

G ni p s e h l
fr . Kronsbeeren

Maronen
Blumenkohl

Bananen
Weintrauben
Endivien

Weißkohl
Steckrüben
Wurzeln
Feigen

neue getrocknete
Pflaumen .

- : i
. . '

Kleinfleisch
sämmtliche Sorten

Aufschnitt
rohen u . gekochten

Schinken
gekocht .Rauchfleisch
Berl . u . Braunschw .

Leberwurst
Mortadella
Cervelatwurst
Plockwurst
ger. Zungen

Sülze

ger . Zungenwurst
Rothwurst
Lachs
Aal

Sprotten
Gänsebrust

Berl . Würstchen
ft . Blut - u . Leber-

würstcheu
Rauchenden

ft . Astrachan- , Ural-
u . amerik . Caviar .

I II «I HH I » I » 8 8 S I »

ÜSLiirivI »
Wilhelmshaven — Bant — Owenburq,

llea GmgMg sämmtlikker « für ckeil ^ StI»irör1 -8t48«z, .
bemerke , daß ich bei meinem großen Umsatz die billigsten Preise habe.

Musterfertige Schuhe 55 , 75 , 90 Pfg . ,
1 Mk . , 1,25 . 1,50 bis zu 7 Mk .

Auges . Schuhe 1 bis 2,50 Mk .
Rückeukiffen von 1,15 , 1,40 bis 15 M .
Eckborten in Perlen von 2,25 Mk . an ,
Hosenträger von 80 Pfg . an.
Fertige Hosenträger mit Leder von

1,50 Mk . an .
Teppiche von 5 Mk . an.
Parade - Handtücher , Servirtischdecken ,

Tifchläufer , Wandschoner, Klammer -
schürzen und Laschen zu erstaunlich
billigen Preisen .

Tablet -Deckche» von 10 Ps . an .

Uhrpantoffeln 10 . 15 und 20 Pf .
Lawpenteller 10 , 15 , 20 bis 50 Pf .
Zeitungsmappen 50 Pfg
Kammkaften Kalender rc re
Lampenschirme von 50 Pf . an .
Fertige Lampenschirme 80 Pf
Glanz -Garn die Docke 10 Pfg .
Farbiges Stickgarn die Docke 10 Pfg .
Weibes Stickgarn die Docke 4 Pf .
Waschechte Seide Docke 10 Pfg .
Couleurte Flochtseide die Docke 12 Pf .

t
Stehkragen 25 Pf .
Klappkragen 35 Pf
Vorhemde 55 Pf .
Manschetten 60 Pf .

Arüwpkv, llanüsvlmde unä
Lsvkell .

Wall , gestrickte Ktnderstrümpse v . l O Pf .
Wollene Damenstrümpse von 40 Pf . bis

zu den besten .
Wollene Herren -Socken von 25 Pf . bis

zu den besten .
Trieot -Damen -Handschuhe von 40 Pf . an.
Wollene gestrickte Kinder -Handschuhe

von 25 Pf . an .

Schürzen in großartiger Auswahl .

in
Normal -Hemden in großer Auswahl ,

Vicogne von 1 Mk . bis 1,50 .
Halbwolle von 2 bis 3 Mk . , Wolle .
3,50 bis 8 Mk .

Normal -Hosen v . I,30Mk . bis zud . besten.
Herren - u . Damen -Unterjacken v 70 Pf
Baumwollene Unterhosen 90 Pf

K L r l « / c rr « F ^ s .
Größtes Lager

Starke gute Kammgarn -Wolle 2 Mk .
Weiße coul . FriedenSthaler Wolle von

2,75 bis 4,50 Mk .

Kravatten in Seide v . 20 Pf . , in den
modernsten Dessins 30 , 50 , 70 Pf .
bis 1,50 Mk .

Ball -Fächer v . 40 Pf . bis zu den feinsten
Waschleder - Militär - Handschuhe, gute

Qualität von 1,50 Mk . an .
Weiße Trieot l,50 und 2 Mk .
Gummi -Hosenträger für Herren 50 Pf . ,

75 Pf . bis 3 Mk .

1 8 6 ^ 8
in verschiedenen DcfsinS v . 65 Pf . an .
Uhrseder-CorsettS von 1,50 Mk . an ,
Echt Fischbein von 3 Mk . an.
Xvu ! Micado -Corsetts , unzerbrechlich.

für Herren , Damen und Kinder von
1,25 Mk . an .

Zanella von 1,80 Mk . an .
Gloria von 2,75 bis 6 Mk.
Gepolsterte RÜckenkisse » v . 80 Pf . an .

/ t SS - SN ) « «
Maschinengarn , 200 Pards 8 Pf .
Leinen -Band 6 Pf .
Köpervand 5 Pf
Buni -Band 3 Pf .
Nähnadeln , 25 Stück 3 und 6 Pf .
Stopfnadeln , 25 Stück 10 Pf .
Zwirn , 100 Meter 6 Pf .
Haarnadeln , 3 Packet 5 Pf .
Fingerhüte . 3 Stück 5 Pf .
Leinen -Wäsche-Knöpfe , Dtzd. 2 , 3 , 4 , 5

bis 10 Pf .
Stotzlitze , 7 Meter 15 Pf ,
Lein , gesäumte Taschentücher v . 20Pf . an ,

Wachstuch, Meter 1,50 bis 2 Mk.
Gummi -Decke« v . 60 Pf . bis 3,80 Mk.
Gummi -Unterlagen zu billigen Preisen .

in großer Auswahl ,

rvpk „ n-« fr» IIe , schwarz 13 Pf . , farbig 18 Pf . , garantirt volles
Gewicht — eine Lage enthält 20 Gebind — WS " bitte darauf zu achten.

Vsslon -Skottv , schwarz 40 Pf . , farbig 45 Pf .
Lm SsvotsZ, 2. November :

Grotzer

7
. Kall,

Ivozn freundlichst einlade !

k . I . KoKIkL,
Saude .

empfiehl ! sich in und außer dcm Hause .
Heppens , Schnlstraße 3 , II .

Ernst Köke 's Restaurant
( vornirrk *

Ausschank von St . Johanui -Vier ,
WW" ksedorrdrLli

und des
beliebten villmbaeder Sieres aus äer MrÄ - Lrauerel .

Abenöplcitte r Mockturtle .

Na mittags 5 Uhr
8 . IIKM
gs5Uhr > M ^

Mittwoch , 5 . November 1898 ,
Abend 8 Vs Uhr im Vereinslokal :

General - Versammlung
Hages - Grdnnng :

1 . Einführung der neu aufgenom¬
menen Mitglieder .

2 . Bericht über die Vorstandssitzung
des Ostfries . Kriegerbundes .

3 . Antrag auf Bewilligung eines
jährlichen Beitrags für das Krieger -
waisenhans .

4 . Fahnen -Angelegenheit .
5 . Gesellige Zusammenkunft (Kränz¬

chen) .
6 . Verschiedenes .
Kameraden , welche der Gewehrabthei¬

lung beizutreten wünschen , wollen sich
in der General -Versammlung melden .

Es wird darauf aufmerksam gemacht ,
daß Kameraden , welche das 45 . Lebens¬
jahr überschritten , nur bis zum 31 .
Dezember d . Js . ausgenommen werden .

Der Vorstand .

Montag , 3 Rovbr ,
Abends ZI/ ? Uhr :

Ikrssimnliilig .
Das Saalsahren

findet jeden Sonntag in „ Burg
Hohenzollern " statt .

Der Vorstand .

kiiiMmeiii kinigiöil
K » » 1

Am Montag , den 3 . November
Abends 8 / 2 Uhr

lonatsversammlung un Bereinslvkale
Der Worstand .

Aus sogleich
ein freundl . möbl . Zimmer zu vermiethen ,

Frau Arndt , Victoriastr . 3n , ob . l .
Verlobungs -Anzeige

Werkoöte .
Wilhelmshaven . Straßblirg .

Unserer ganzen Auflage der
heutigen Nummer liegt eine Beilage der
Firma R - Gugel , Roonstr . 92 , im
Süß ' schen Olenvau , bei .

Sonntag , S . November :

Nachmittags -Vorstellung
zu halben Preisen .

Zum 5 . Male :

Hei MM
Volles Orchester . Pompöse Ausstattung . K

Elektrische Lichteffekte.

Anfang 4 Uhr . WS ^
Billets nur an der Theaterkasse , )

welche von 2 Uhr ab geöffnet ist. - 1

Anfang 1

d.Abenbmstelllmg V28 Uhr . ^

HasrmMS Töchter, t
Volksstück in 4 Akten v . L 'Arronge .

Gewöhnliche Preise . — Billets bei

R . Wolf , und F . Schindler .

Kinin Ws-skMii-IImili
Nächste Versammlung Montag ,

den 3 , November .

Hades -Anzeige .
Heute Morgen um 10 Uhr ent¬

schlief sanft und ruhig unser einzi -

g s Töchterchen

klmrtine
im zarten Alter von 8 Monaten ,
welches hiermit ttefbetrübt zur
Anzeige bringen

HL Wiegmann «. Arau
Die Beerdigung findet am Montag

Nachmittag 2 Uhr statt .

Hades Anzeige .
Am 80 . Oktober starb plötzlich

unser kleiner

kuüolf
im Alter von 10 Wochen , welches
wir allen Verwandten und Bekann¬
te » tiefbetrübt a »zeigen .

Wilhelmshaven , 1 . Novbr . 1890 .
Die trauernden Eltern :

C . Ahlrichs u Frau ,
jgeb. Liebele .

Die Beerdigung findet am Mon¬
tag , den 3 . November von der
Börsenstraße 15 nuS statt .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage
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Leilage zu Nr 258 des .Wilhelmshavener Tageblattes
"

Sonntag , den 2 . November 1890 . _
Für die Monate November und Dezember eröffnen wir ein

besonderes Abonnement auf das

„ rvilhelinshavenev Tageblatt ",
amtliches Organ der hiesigen Behörden.

Der Abonnementspreis für die Monate November und

Dezember betrügt frei ins Haus geliefert Mk . 1,50 , durch die

Post bezogen Mb 1,50 exkl. Zustellungsgebühr , für Selbstabholende
Mb 1,40 .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt " die

größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend .

Die Expedition

2 Die Sünden der Väter .
Novelle von M . Widdern .

(Fortsetzung .)
Hubert schüttelte den Kopf . „ Arm — nnd wieder arm !"

sagte er , sich ebenfalls erhebend . „ Mütterchen , Du hast das ?
Wort so viel in Deinem Munde , daß man fast versucht wäre zu !
glauben , das Geld bedeute Dir alles . — Und doch hast gerade
Du , ohne mit den Lippen zu zucken, Reichthümer von Dir ge¬
wiesen , hast mit stolzer Verachtung eine Viertelmillion „ elenden
Bettel " genannt , den Du nicht mit Deiner reinen Hand berühren
wolltest !"

„ Weil sich eine charakterlose Familie mit Hülfe dieser Kapi¬
talien von der Gemeinschaft mit einem Weib .e loskaufen wollte ,
dem Lust und Vergnügen nicht über alles ging "

, setzte Frau von
Truchseß tief erregt hinzu . Dann aber fuhr sie ruhiger fort :
„ Doch denkst Du nicht in diesem Punkte genau jo wie ich ? Hat
man nicht auch Dir , als Du mündig geworden , angeboten , was
ich verschmäht ? Und sagtest nicht auch Du aus freiem Antriebe :
„ Ich will Euer Geld nicht ! Ich würde auch Euren Namen nicht
tragen , wenn nicht die Frauenehre meiner Mutter mich dazu
zwänge . Aber im Herzen bin ich kein Truchseß ! Im Herzen ge¬
höre ich mit keinem Theil zu meinem Vater , zu Euch allen , die
den Schwächling zum Schurken gemacht . " "

Frau Mathildens Augen glühten , ihre Lippen zuckten, als
sie so sprach . Sie sah wie eine Königin aus , die man in ihrer
Würde beleidigt .

„ Wie schön bist Du , Mama !" kam es denn auch unwillkür¬
lich über die Lippen des Sohnes , und leiser setzte er fragend
hinzu :

„ Und doch konnte er , den Du mit ganzer Seele geliebt , Dich
aufgeben — dieser ungarischen Wittwe wegen ? " —

Minutenlanges Schweigen folgte diesen Worten , dann strich
sich Mathilde von Truchseß das Haar aus der festen , ungefurchten
Stirn und sagte , dem Sohne die Rechte hinhaltend , nicht ohne
Innigkeit :

„ Laß es jetzt genug sein mit den trüben Erinnerungen ,
mein Junge , und uns beide an die Ausübung der erwählten
Pflichten gehen ! Ueberdies kann die Zukunft mich ja auch für
alles Ungemach entschädigen und mir in dem Glück meiner Kinder ,
einen Ersatz für das verlorene eigene geben . "

Hubert blickte einen Augenblick fragend , forschend in das
Gesicht der Mutter , dann aber athmete er erleichtert auf und
drückte einen warmen Kuß auf die Hand der stolzen Frau , welche
er in diesem Augenblick leider gänzlich mißverstand .

-r- rft

Es war am Spätnachmittag desselben Tages , als eine
Droschke langsam im Schatten uralter Buchen die Anhöhe hinauf¬
fuhr und vor dem gußeisernen Thorweg des Helenenstifts hielt .
Gleich darauf verließ der behäbige Rosselenker seinen hohen Sitz
und öffnete den Schlag der Kutsche , um einer jungen , in tiefes
Schwarz gekleideten Dame beim Aussteigen behülflich zu sein.

Kaum aber hatten die feinen Füße der Fremden mit sicht¬
licher Anstrengung den Garten durchschritten und das Stiftsge -
baude erreicht , als sich die kunstvoll verzierte Thür des Portals
öffnete und Frau von Truchseß auf der Schwelle zwischen den
köstlich blühenden Oleandern erschien , die den Haupteingang zu
beiden Seiten schmückten und mit ihrem Duft die warme Soinmer -
luft erfüllten .

„ Willkommen in der neuen Heimath , Fräulein von Stareu -
berg !" rief die Oberin mit ihrer schönen , vollen Stimme und stieg
festen Schrittes die breiten Steinstufen der Freitreppe hinunter .
Dann faßte ihre Rechte die Hand der Ankommenden , deren schmale
Finger sie nnr für einen kurzen Moment mit kaum fühlbaren
Drucke festhielt . Dennoch schlangen sich plötzlich zwei weiche Arme
um ihren Hals , und ein schleierumhülltes Köpfchen legte sich an
ihre Brust .

„ Gott sei Dank , daß ich endlich hier hin !" flüsterte die Fremde
dabei . „ Ich war so allein , als mich nach dem Tode meines guten
Adoptivvaters auch Cousine Hortensie verlassen mußte . Niemand
verstand mich oder empfand Theilnahme für die arme Waise . "

Frau von Truchseß athmete schwer . Jetzt glitt sie leicht mir
der weißen Hand über die Stirn der Verlassenen . „ Das ändert
sich hier Alles "

, sagte sie dann '
. „ In diesem Hause finden Sie

Gesellschaft , und ohne allen Zweifel neben meiner Fürsorge auch
die freundschaftlichsten Gesinnungen von Seiten Ihrer Genossinnen .
Doch nun gestatten Sie mir wohl , Vehrehrteste , Sie vor allem
unter Dach und Fach zu bringen ? " setzte die Oberin hinzu , so
rasch , daß es fast schien, als läge ihr daran , jeder Sentimentalität
vorzubeugen . „ Sie werden müde und der Ruhe bedürftig sein .
Dennoch bitte ich Sie , noch für ein halbes Stündchen in mein
Zimmer zu kommen , wo der Thee bereits Ihrer wartet . "

. ^ " neigte zustimmend das Haupt . „ Da werde ich jedenfalls
auch die Freude haben , Ihrem Töchterchen die Hand drücken zu
zu tonnen , gnädige Frau !" meinte sie .

Die dunklen Brauen über den stolzen Augen der Oberin zöge
sich zusammen . „ Wohl kaum " , erwiderte sie herb ; „ denn Gerth

"
befindet sich momentan bei äußerst wichtiger Beschäftigung , da "
heißt : sie macht Toilette . Die Kleine will heute zum ersten Mcm
iu die Welt hiuaustreten und , von der Generalin von Sternfelomeiner Freundin , geleitet , das Badefest in S . mitmachen . "

„ Dem Himmel sei Dank , daß sie es kann "
, flüsterte Auia

'

während sie sich jetzt langsam die Freitreppe hinaufführen ließ .
Doch klang nicht der leiseste Ton von Neid aus den Worten ,
welche der Ausdruck ihrer innigsten Ueberzeugung waren .

Frau von Truchseß blickte der jungen Schutzbefohlenen forschendui das bleiche Gesichtchen, Dann fragte sie leise , während sie un¬
willkürlich ihre Schritte mäßigte :

„ Das klingt , als liebten auch Sie die fröhlichen Festlichkeiten ,Fräulein !" ^

„ Ich habe sie geliebt "
, erwiderte das arme Mädchen sanft . I

„ Als ich den Blick noch frei und offen zu Jedermann erheben
durfte , betheiligte ich mich nur zu gern an heiterer Geselligkeit .
Ja , ich war sogar ein leidenschaftliche Tänzerin . Nachher aber —"

Sie unterbrach sich und fuhr mit der Hand über die Stirn, !
auf der sich düstere Wolken gelagert . Schnell gefaßt , setzte sie in
ruhigem Tone hinzu :

„ Jetzt sehne ich mich natürlich nicht nach derartigen Genüssen
und danke Gott für diejenigen , die auch der seelisch Gebrochenen
und körperlich Kranken vergönnt sind . "

(Fortsetzung folgt .)

D L »ß t § ch e s Msi ch«
Potsdam , 30 . Okt . Der Kaiser Wilhelm und der König

der Belgier haben sich gegen 6 Uhr nach Berlin begeben , um an
der bei der Kaiserin Friedrich stattfindsnden Tafel theilzunehmen
und demnächst der Galavorstellung im König ! . Opernhause beizu -
wvhiicu .

Berlin , 30 . Oktbr . Das bereits im AuSzuge mitgetheiite
Schreiben des Grafen Mvltke an den Oberbürgermeister v . Forcken -

fbcck hat folgenden Wortlaut : „ Hochgeehrter Herr Oberbürger¬
meister ! Wie Sie an meinem Geburtstage die gemeinschaftliche
Adresse der deutschen Städte und der Haupt - und Residenzstadt
Berlin mir überreichten , habe ich meinen tief empfundenen Dank
für die hohe , mir dadurch erwiesene Ehre schon persönlich Ihnen
und den übrigen anwesenden Herren anssvrechen können . Gleich¬
zeitig durfte ich Ihnen , als dem ersten Vertreter der Stadt , für
den großartigen Fackelzug danken , den Berlin mir am Abend vor¬
her gegeben hatte . Dennoch ist es mir Bedürfniß , Ihnen noch
einmal schriftlich zu wiederholen , wie tief mich diese Beweise des
Wohlwollens meiner Mitbürger bewegt haben . Mit inniger
Freude hat es mich erfüllt , daß Städte aller deutschen Lande zu
einer gemeinsamen Adresse zufammengetreten find nnd daß , im
Verein mit der akademischen Jugend die Berliner Bürgerschaft
aller Kreise in einem so überaus glänzenden Fackelzug sich ver¬
einigt hatte , um meinen 91 . Geburtstag zu feiern . In diesen
gemeinsamen Kundgedungen sehe ich mehr als eine Huldigung für
meine Person . Ich fasse sie auf als einen Ausdruck der Erinnerung
an jene Zeit , wo das Vaterland aus trauriger innerer Zersplitte¬
rung heraus sich erhob , wo alle Stämme zu treuer Waffenbrüder¬
schaft geeint in heißem Streit ein einiges und starkes Deutschland
sich erkämpften , um es dereinst als thenerstes Vermächtniß den
kommenden Geschlechtern zu hinterlassen . In diesem Sinne nahm
ich die Huldigung gern an , die mir , als dem ältesten Soldaten der
Armee gebracht worden ist . Abermals habe ich aus ihr die freudige
Gewißheit geschöpft , daß die schwer errungene , mit theurem Blut
bezahlte Einigkeit Deutschlands stets unerschütterlich sich zeigen
wird , wo es sich um die Erhaltung des Bestehenden handelt , um
sein Heer und um die gemeinsame Vertheidigung von Kaiser und
Reich . Mit der vorzüglichsten Hochachtung habe ich die Ehre zu
sein , hochgeehrter Herr Oberbürgermeister , Ihr ganz ergebener
Graf Moltke , General -Feldmarschall . "

Berlin , 31 . Okt . Der Minister des Innern macht im

Reichsanzeiger bekannt , daß die Eröffnung des Landtages am 12 .
November Mittags 12 Uhr durch den Kaiser im Weißen Saale
des königlichen Schlosses erfolge .

— Dem Generalfeldmarschall Grafen Moltke sind die Auf¬
regungen , welche sein 90 . Geburtstag veranlaßt , zwar im All¬
gemeinen gut bekommen , doch hatte sich in den letzten Tagen ein
kleines Unwohlsein bei ihm eingestellt , das indessen nicht von Be¬
deutung war . Die Geschenke und Adressen mehren sich noch von
Tag zu Tag und ist noch kein Ende derselben abzusehen . Wie es
heißt , sollen dieselben durch Ausstellung im Kunstgewerbemuseum
auch dem größeren Publikum zugänglich gemacht werden . Als eine
Gabe von historischer Bedeutung ist die Feder zu bezeichnen , mit
welcher Schiller bis zu seinem Tode geschrieben hat und die von
einem Weimaraner eingesandt ist.

Berlin , 31 . Okt . Der wegen Mitgliedschaft des freisinnigen
Vereins nnd Opposition gegen die Militärnovelle in Disziplinar -
nntersuchung gezogene Amtsgerichtsrath Alexander ist gestern vom
Disziplinarsenat des Oberlandesgerichts zu Königsberg in Preußen
freigesprochen . Die ertheilte Mahnung ist aufgehoben . — Es gilt
nunmehr als sicher , daß der Reichstag seine Berathungen am
Dienstag , den 26 . Novbr . , wieder aufnehmen wird .

Berlin , 30 . Okt . Wieder einmal wird die Nachricht ver¬
breitet , daß der Bau einer Eisenbahn zum Kilimandscharo be¬
schlossene Sache und sogar finanziell gesichert sei .

München , 31 . Okt . Die ärztliche Wissenschaft hat einen
schweren Verlust erlitten . Geheimrath Professor v . Nußbaum ist
heute früh um 4 Uhr — nnr wenige Monate nach Bolkmanns
Heimgang — gestorben . Der berühmte Mediziner war am
2 . Sept . 1829 zu München geboren , studirte daselbst und ging
dann nach Berlin und Paris , um sich 1857 in seiner Heimath -
stadt für Chirurgie und Augenheilkunde zu habilitiren . Er er¬
richtete ein großes Privatspital mit orthopädischem Institut und
erhielt 1860 die Professur der Chirurgie und Augenheilkunde .
1867 wurde er in den Adelstand erhoben . Den Krieg von
1870/71 machte er als Oberstabsarzt im Stab des Generals
v . d . Tann mit . Nußbanms Name ist verknüpft mit den meisten
hervorragenden Leistungen der neueren Chirurgie ; er hat dieselbe
sowohl durch seine vollendete operative Geschicklichkeit als " auch
durch zahlreiche Erfindungen und neue Methoden gefördert . Auch
schriftstellerisch ist der Verstorbene sehr vielseitig thätig gewesen .

Dresden . 30 . Okt . Auf Veranlassung des konservativen
Vereins und der deutschen Kolonialgesellschafi , Abtheilung Dresden ,
wird Dr . Peters am 9 . November im Gewerbehanssaale einen

Vortrag halten .
Hamburg , 29 . Olt . Zu dem neuen Hafen in Cuxhaven

hat der Senat die erste Rate von zwei Millionen Mark in das

nächstjährige Budget eingestellt . Der Hafen , oder richtiger die

zunächst herzustellende Hälfte desselben würde mit der inzwischen
genehmigten Erwerbung von Ländereien 8^ /^ Millionen Mark er¬
fordern , und soll in drei Jahren fertiggestcllt werden . Die andere

Hälfte des Hafens soll erst ansgebaut werden , wenn sich später
ein Bedürfniß dazu gel ' end machen sollte .

Minden , 30 . Okt . Amtlicher Mittheilung zufolge ist unter
den Pferden der hier stehenden Abtheilung des Feldartillerieregi¬
ments Nr . 22 die Rothlaufseuche ausgebrochen .

Oberndorf , 28 . Okt . Mit dem gestrigen Tage wurde in
der hiesigen Waffenfabrik das 200 000 . Gewehr an den Chef der
K . ottomanischen Waffenprüfungs -Kommission , General Chakir
Pascha , abgeliefert .

UWS ! « md .

Wien , 30 . Okt . Die land - und forstwirthschaftliche Aus¬

stellung ist heute in Anwesenheit von Vertretern der Behörden ,

der Gelehrtenwelt und vieler Reichsrathsabgeordneten feierlich ge¬
schlossen worden .

Mailand , 30 . Okt . In den letzten Tagen findet sich in
den verschiedensten italienischen Blättern die Mittheilung , daß auch
Kalnoky der Zusammenkunft Crispis mit Caprivi in Mailand bei¬
wohnen und daß derselbe ebenfalls im Hotel Cavour absteigen
werde . Der Nachricht wird bisher von keiner Seite widersprochen ,
sie bedarf aber jedenfalls der Bestätigung .

Luneville , 29 . Okt . Die hier stattfindenden Versuche mit
dem neuen französischen Karabiner haben ergeben , daß in Rücksicht
auf die fortan zur Verwendung kommenden Geschosse , welche mit
einem Kupfermantel versehen sind , eine Veränderung im Drall der
Karabineiläufe nothwendig ist. Man rühmt den neuen Geschossen
eine gegen früher sehr viel stärkere Durchschlagskraft nach.

Athen , 31 . Okt . Der Kronprinz und die Kronprinzessin
sind gestern nach Korinth abgereist , von wo sich dieselben an Bord
des Kanonenbootes „ Sphaktcria " nach Brindisi begeben .

London , 30 , Okt . Dr . Earl Peters veröffentlicht in der

„ Contemporary Review " einen Artikel über Emin Pascha und

Stanley . Der Artikel ist durchaus gegen Stanley gerichtet . Peters
sagt : Emin Pascha habe ihm erzählt , Stanley hätte ihn betrogen ,
indem er ihn zuerst aus seinem Gebiet herausgelockt habe unter
dem bekannten Anerbieten , ihm von Seiten der englischen ost¬
afrikanischen Gesellschast ein Jahresgehalt von 3000 Lstrl . zu
zahlen , wonach Stanley aber vollständig umkehrte , unter dem Vor¬
wände , der Betrag bedürfe der Genehmigung der Königin von

England . Stanley habe Emin überwachen lassen und ihn zum
Mitgehen gezwungen .

Dundee , 29 . Okt . Anläßlich der heute erfolgten Ueber -

reichung des Ehrenbürgerbriefes an Gladstone hielt derselbe eine
Rede , in welcher er die Mac Kinley -Bill entschieden verurtheilte
nnd bemerkte , dieselbe würde den Interessen der Verein . Staaten

nach allen Richtungen Schaden thun . Gladstone empfahl , England
möge sich nicht zu Repressalien gegenüber diesem Tarife Hinreißen
lassen , der nur mit Unrecht ein Schutztarif genannt werde , in

Wahrheit aber Unterdrückung und betrügerische Täuschung sei .
England habe von dieser Bill nichts zu fürchten , wofern es mit

Eifer seine Industrie betreibe .
Newyork , 31 . Okt . Der Postmeister von Newyork giebt

eine Kongreßakte bekannt , wonach Lotteriesachen von der Post -

besörderurg ausgeschlossen werden . Dieselbe betrifft auch Zeitungen ,
welche Lotterieannoncen enthalten . Der gerichtliche Beamte im

Postbnreau entschied , daß das Gesetz sich ebenfalls auf Annoncen ,
betreffend Prämtenscheine europäischer Regierungen , erstrecke.

MM des NmgbMKS LMÄ der Prosimz .
Bremen , 31 . Okt. Der Ruf „ Feuer " verursachte heute

Abend auf dem Freimarkt unter den Budenbesitzern und Markt¬

besuchern einen mächtigen Schrecken . Helle Flammen schlugen
plötzlich aus der Bedachung des Berg - und Thal -Caroussels von

Wtlh . Stuhr auf den Liebfrauenkirchhof . Im Nn waren die

Fahrgäste aus den vollbesetzten Wagen ; das Personal ging sofort
an die Löscharbeit und wurde darin von der schnell herbeigeeilten ,
auf dem Markte stationirten Feuerwache so kräftig unterstützt , daß
der Brand nach einer Viertelstunde gelöscht war . Der angerichtete
Schaden ist kein bedeutender . Ueber die Entstehungsursache des
Feuers konnte Bestimmtes nicht festgestellt werden ; es ist möglich ,
daß ein Draht der elektrischen Leitung die Bedachung , welche im-

prägnirt war und feuerfest sein sollte , entzündet hat , denn der

Draht war an der betreffenden Stelle durchgebrannt .
Götttnge « , 30 . Okt. Der Geheime Obermedicinalrath Pro¬

fessor Schwartz hierseldst ist heute früh gestorben . Er war bis
vor wenigen Jahren der Leiter unserer gynäkologischen Klinik .

Harjvurg , 30 . Okt. Die unheimlichen Brandstiftungen setzen
sich fort . In verflossener Nacht ist wieder ein Gebäude vom Feuer
hetmgesucht worden , das offenbar von böswilliger Hand angelgt
wurde . Es herrscht in Harzburg große Erregung .

Cuxhaven , 30 . Oktbr . Der Doppelschrauben -Schnelldampfer
„ Angnstn Viktoria " der Hamburg -Amerikanischen Packetfahrt -A .-G .
verließ heute Mittag Cuxhaven . An Bord befanden sich 83 Passa¬
giere erster Klasse , 124 zweiter Klasse und 841 Zwischendecks¬
passagiere . In Southampton werden 56 Passagiere erster und
21 Passagiere zweiter Klaffe htnzukommen .

Vermischtes .
Kiel , 28 . Okt . Bei Beringstedt stieß man beim Pflügen auf

eine viereckige Grnbkammer , die aus platten Steinen erbaut war .
In derselben fand man eine große Urne , welche verbrannte Ge¬
beine , ein Messer nnd einen Stangenknopf enthielt . Das Messer ,
ein starkes , in eine Spirale auslausendes Bronzeblech , ist durch
ein stilisirtes Schiff ( sog . Schiffsornament ) verziert . Der zweite
Gegenstand ist ein 4 Centimeter langes , mit parallelen Reifen
verziertes Stäbchen aus Bronze mit angegossener Oese , welches
wahrscheinlich als knopfartiger Verschluß gedient hat . Leider zer¬
brach die Urne beim Aufheben , doch sind alle Scherben sorgfältig
gesammelt , so daß das Gefäß wieder hergestellt werden kann . Die

Sachen sind nebst einer genauen Zeichnung von der Grabkammer
und der daran stoßenden Steinsetzung dem Museum vaterländischer
Alterthümer in Kiel überwiesen worden .

Petersburg , 30 . Okt . In Wladiwostock hat die Cholera
jetzt aufgehört , nachdem in den letzten sechs Wochen 257 Personen
an derselben gestorben waren .

London , 30 . Okt . Die Polizei hat den vermißten Trau¬

ring der letzten Freitag ermordeten Frau Hogg m einem Pfand¬
leiherladen in Streatham aufgefunden . Die Sicherheitsbehörden
sind noch immer der Meinung , daß außer der Pearcey eine zweite
Person an dem Verbrechen betheiligt gewesen ist . Der Mann der
Ermordeten verfiel gestern Abend dem Irrsinn .

— Fraul . in (einen Brief erhaltend ) : „ Ah , ein Brief von
meiner thenren , angebeteten Emmy , was schreibt das holde Wesen :
Habe mich beut mit Herrn Hauptmann v . Randow verlobt . —-

Unglaublich ! Wie kommt das dumme , einfältige . Ding dazu !"

- - Von der Weltreise einer Postkarte in 107 Tagen wird
aus London mitgetheilt : Eine englische 3 6. (25 Pfg -) -Postkarte
ist am vergangenen Freitag hierher zurückgekehrt , nachdem dieselbe
die Welt in 107 Tagen nmwandert hatte . Die Karte wurde am
2 . Juli im South Kensington -Museum bei Gelegenheit der dort

stattfindenden Konversazione des Penny -Post -Jubitäums ( 1840 bis
1890 ) abgesandt nnd trägt die folgenden Poststempel : South
Kensington -Museum spezieller Jnbiläumsstempel , 2 . Juli 1890 ;
Gibraltar , Jnli 8 . ; Port Said , Juli 16 . ; Suez Juli 17 . ; Aden .
Juli 24 . ; Sea Post Office , Juli 29 . ; Calcutta , August 6 . ;
Hongkong , August 28 . : Schanghai , Sept . 4 . ; Yokohama (Japan ) ,
Sept . 11 . ; San Francisko , Sept . 30 . ; San Francisko Regd , 8
u . iw . , Oktbr . 1 . ; Montreal ( Kanada ) , Oktbr . 7 . ; London O . S . .
Okt . 16 . ; London E . C ., Okt . 17 . ; Kenttsh Town , N . W . , 17 . ;



abgeliefert 8 Uhr Morgens . Nicht unerwähnt darf bleiben, daß
der amerikanische Postmeister in San Francisko sogar die Liebens¬
würdigkeit hatte , aus eigener Tasche eine 2 C .-Marke ans die
Karte zu kleben und dieselbe , mit dem Regd-Stempel versehe » ,
nach Montreal weitersandte. Unseres Wissens giebt es keine zweite
Postkarte , die einen so weitverzweigten Weg gewählt und so viele
fremde Länder und Städte , deren Daten -Stempel sie besitzt, be¬
rührt hat . Der in London erscheinende tllustrirte „ Daily Graphic "
Wird in einer seiner nächsten Nummern eine Abbildung und Reise -
beschrcibung dieser seltenen Postkarte bringen .

— In den Laden eines Wein- und Spirituosenhändlers tritt
ein Kunde , findet aber statt des Geschäftsinhabers nur dessen
Söhnchen . „ Wo ist Dein Papa ? " fragt er. — „ Im Keller . "
— „ Was macht er da ? " — „ Alten Cognac."

Eingesandt .
Für Artikel unter dieser Rubrik übernimmt die Redaktion keine Verantwortung .)

Wilhelmshaven , 1 . November. So nutzbringend auch die
Durchlegung der Wallstraße für Lothringen sein mag, sie hat de»
Bewohnern auch manchen Nachtheil gebracht. Beim Aufwerfen
der Straße hat man nämlich auch das Anschlußrohr zur Kanalisa¬
tion mit verschüttet, so daß häufig Acker und Wiesen unter Wasser
stehen . Auch die Keller der benachbarten Häuser leiden sehr von
der Zudringlichkeit des Wassers. Es wäre zu wünschen , daß diesem
Uebelstande bald abaeholfen würde . '

Mehrere Anlieger.

Literarisches .
— Musikalischer Hausfreund. Blätter für ausgewählte Salon¬

musik. T. A. Koch ' s Verlag (I . Sengbusch ; in Leipzig . — Billig und gut,
diese zwei Eigenschaften haben dem „Musikalischen Hausfreund" in einem Jahre
so viele Gönner verschafft, daß er in der periodischen Musik -Literatur eine ge¬
achtete Stellung emnimmt. Und das mit Recht , denn die Zeitschrift , welche
pro Quartal in 6 Nummern s, 16 Ouartseiten, Preis 1 Mk . , erscheint, hat sich die
Ausgabe gestellt, jungen Komponisten den Weg in die Oefsentlichkeit zu bahnen,
Familien gute und nicht schwierige Hausmusik zu liefern und mit gewähltem
Lesestoff in unterhaltender Form zu versehen . Möge die Zahl derer , die sich
davon überzeugen wollen , wie diese dreifache Aufgabe perfelt gelöst wird , immer
größer werden .

Preis - MÜtfffel .
(Silben-Räthsel .)

Aus folgenden 18 Silben :
a dah fi hol lak lo mal ment na na or pe ren ro tei ter ve zo

sind 7 Worte zu bilden , deren Anfangs - und Endbuchstaben von oben nach
unten gelesen ein hohes Brautpaar bezeichnen. Die Worte selbst ergeben :
1 . eine Stadt in Italien , 2 . eine Inselgruppe im rothen Meer, 3 . eine Bezeichnung
sür Schmuck , 4 , einen Strom , b. einen männlichen Vornamen , 6 . einen Schrift¬

steller, 7 , eine Stadt in Italien .
Auflösung des Citaten-Räthsels i« Nr. S52 :

Erst wägen dann wagen .
England — Ravenna — Sedan — Turban — Wladislaw — Aetna —

Gothenburg — Emilie Newhaven.
Es gingen 27 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Paul Reimaun .

Bremen -Wilhelmshaven.
Mrg. Vrm. Nchm . Nchm . Abds. Mrg.

Bremen (Haupt
Oldenburg ^

' i
Bahnh .) Abfahrt 6 . 17 10 .02 1 .49 5.16 7.50 11 .33

Ankunft 7 .30 11 .24 3 .05 6 .22 9 .05 1.06
Abfahrt 7 .45 11 .28 3 .20 6 .27 9 .20 —

Rastede . . - 8.00 11 .48 3 .35 6 .43 9 .35 —
Hahn . . . . jj 8.10 11 .57 3 .45 6.52 9 .45 —
Jaderberg . . 8.19 12 .05 3.54 7 .00 9 .54 —
Barel . . . 8 .32 12 .20 4 .07 7 . 13 10 .07 —
Ellenserdamm . 8.45 12.30 4. 18 7 .24 10.20 —

Sandes
' ' ' Ankunft 8.S4 12 .39 4. 26 7 .32 10.29 —

Abfahrt 8.SS 12.41 4.31 7 .34 10 .34 —
Mariensiel . . 9 .05 12 .47 — 7 .40 —
Bant . . . . 9 .10 12.63 4 .40 7 .45 — —
Wilhelmshaven Ankunft 9 .16 12 .68 4.45 7 .51 10 .45 —

Wilhelmshaven

Wilhelmshaven-Wittmun d-Emden .
Mrg . Mrg . Vorm . Nchm .

. Abfahrt 6 .37 8 .30 9 .35 12 .19
Nchm . Abds,

3 .48 6 .56
Abds.
10. 18

Bant . . . 6.42 8 .35 — 12 .23 3 .52 — 10 .21
Mariensiel . . 6 .48 8 .40 9.42 12 .29 3 .58 7 .03 10 .28

Sandes
' ' . Ankunft 6.55 8.48 9.48 12 .35 4 .04 7 .09 10 .34

. Abfahrt 7 .04 9 .03 — 12 .45 4.35 7 .40 10.45
Sander -Busch „ 7 . 10 9 .09 — — 4.40 7 .45 10. 50
Ostiem . . . 7 .1S 9 .18 — — 4.50 7 .55 11 .00
Hndmühle . . 7.24 9 .26 — 1 .12 4.55 8.04 11 .05
Jever ' ' . Ankunft 7 .33 9 .35 — 1.25 5 .05 8 .13 11 .14

. Abfahrt 7 .37 9 .45 — — 5. 10 8 .21 —
Vereinigung . 7 .45 9 .53 — — 5 .18 8.29 —
Asel . . . . 7 .52 10.00 — — 5 .25 8.35 —
Mttmund . . . Ankunft 8.00 10 .08 — — 5 .33 8.44 —

Wittmund . . Abfahrt 8 .10 11 .20 - - — 6 .00 5.30 —
Esens . . 8 .43 11 .51 — — 6 .32 5 .58 —
Norden . . . Ankunft 9 .46 12.51 — — 7 .35 7 .00 —
Aurich . . . 11 .00 4 .00 — — 10.05 8 .20 —
Emden . . . „ 11 .15 2.21 — — 9 . :5 8 .35 —

Emden . . ab

Emden -Wittmimd-Wilhelmshaven.
Mrg . Mrg . Mrg . Vrm . Vrm . Nchm . Nchm . Nchm .

— — — — 7 .05 — 2 .45 —
Nbd .
5.45

Aurich . . - - - - 7 .20 — 3 .00 — 6 .00
Norden . . — — — 7 .00 9 .25 — 4 .14 — 7 . 16
Esens . . - - — S.07 10 .32 — 5.21 — 8 .22
Wittmund . an — — — 6 .37 10 .59 — 5 .47 — 8 .48

Wittmund ab — — — 8.44 11 .10 — 5 .55 — 8 .55
Asel . . . . — — — 8 .53 11 .19 — 6 .04 — 9 .04
Vereinigung . „ — — — 9 .02 11 .28 — 6 .13 — 9.13
Jever ^

' ' an — — — 9 .09 11 .35 6 .20 — 9 .20
ab 5.32 — — 9 . 13 11 .55 3 .10 6 .30 — 9 .24

Heidmühle . . 5 .45 — — 9 .23 12 .05 3 .27 6 .40 — 9 .34
Ostiem . . . 5 .50 — — — 12 .10 — 6 .45 — —
Sander -Busch . 6 .03 — — 9 .35 12 .20 — 6 .55 — 9 .47

Sandes
' ' an 6. ,0 — — 9 .41 12.26 3 .51 7 .01 — 9.53

ab 6 . 18 7 . 12 8,59 9 .55 12 .41 4.31 7 .84 10 .34 9 .58
Mariensiel . .
Bant . . .

6 .25 7 .19 9 .05 10 .03 12 .47 — 7 .40 — 10.05
6 .33 7 .27 9 .10 10.09 12.53 4 .40 7 .45 — 10. 12

Silhelmshavm an 6 .37 7 .31 9 .16 10.15 12.58 4.45 7 .51 10.45 10.18

Jever- Carolinenstel.
Kahrpl a n Mrg. Vrm . Nchm. Nachm . Abds .

gültig vom 1 Oktober cr . ab Jever . . . .
Wiefels . . .

Abfahrt — 9 .40
9 .50

1 .35
1.45

— 8.20
8.30

Wilh elmshavcn-Bremen. Bussenhansen . .
Tettens . . .

" — 9 .58
10,04

1 .53
1 .59

— 8 .38
8.50

Wilhelmshavm. . . . Abfahrt
Mrg. Mrg. Nchm. Nchm. Abds . Hohenkirchen . . — 10.10 2 .05 — 9 .05
6 .02 9.35 12.19 3 .48 6.56 Garms . . . . — 10 .18 2 .13 — 9 . 15

Bant . „ 6 .0 - — 12 .23 3.52 ' - Larolinensiel . . Aickunft — 10 .25 2 . 20 — 9.25
Mariensiel . „ 6 .12 9 .42 12.29 3 .58 7 .03
Sande ^ . Ankunft

Abfahrt
6.18
6 .22

9 .48
9 .50

12 .35
12 .39

4 .04
4 .07

7 .09
7 . 14 Carolinenstel-Jever.

Vrm.Ellenserdamm . . . . 6 .32 9 .59 12 .48 4.17 7 .23 M^g. Mrg. Nchm. Abds.
Varel . „ 6 .52 10. 14 1 .03 4 .35 7 .42 Larolinensiel - . . Abfahrt — 6.25 11,02 5 . 32 —
Jaderberg . „ 7 .03 10.25 1 .14 4.45 7 .53 Garms . . . . — 6 .40 11 . 12 5.42 —
Hahn . 7 .13 10 .35 1 .24 4.55 8.03 Hohenkirchen . . . „ — 6,55 11 .20 5 .49 —
Rastede . 7 .23 10 .44 1 .33 5 .05 8.13 Tettens . . . . — 7 .05 11 .27 5.55 —
Oldenburg . Ankunft 7 .45 10 .59 1 .48 5.25 8 .26 Bussenhansen . . . „ — 7 .18 11 .33 6,02 —

Abfahrt 8.02 11 .03 1 .58 5 .31 8.48 Wiefels . . . . — 7 .20 11 .40 6 .09 —
Bremen (Haupt Bahnh .) Ankunft 9 .21 12 .12 3 .14 7,02 10 . , 2 Jever . . . . . Ankunft — 7 .30 11 .50 6 .19 —

Osnabriick-Oldenburg-Leer-Neuschanz.

Osnabrück . . ab
Mrg. Mrg . Mtg . Vrm .

10 .27
Nchm .
2 . 10

Nchm .
5.44

Oldenburg . . ab — 7 .55 — 3 .18 6.30 9 .25
Leer . . . . an — 9 .30 — 4.40 7 .45 10.42

Leer . . . ab — 10 .27 — 4 .46 7 .51 11 .06
Emden . . an — 10.69 — 5 .29 8 .29 11 .35

Leer . . . . ab 6 .30 10.00 12 .22 4 . 50 7 .55 _
Weener . . . s 7 .19 10 .27 1 . 15 5 .15 8 .20 —
Neuschanz . . an 7 .41 10.43 1 .37 5.31 8.35 —

Neuschanz . .
NeusLanz -Lcer-Oldenvurg-Osuabrück .

ab 4.55 8.11 11 .00 3.00 5.57
Weener . . . an 5 . 18 8 .34 11 .18 3 .31 6 .15 —
Leer . . . . an 5.55 9 . 15 12 .00 4.35 6.47 —

Emden . . ab 5.00 8.49 11 .25 — 4.35 _
Leer . . . an 5 .31 9 .27 12.02 — 5 .13 _

Leer . . . . ab 5.58 9 .32 12 .10 — 6.58 _
Oldenburg . . an 7 .27 10,57 1 .42 — 8.25 —
Osnabrück . . - 11 .29 2 .10 6 .44 — —

Hude . . . . Abs.
Hude-Nordenham

7 .08 8.31 11 .33 2.45 6 .09 9 .
Nordenham . . Ank. 8.47 10.05 1 .17 4 .14 7 .50 10.

Nordenham . Abs.
Nordeuham -Hude.

4.50 — 9 .26 12.31 4.14 7 . -
Hude . . . Ank. 6 .35 10.56 2 . 15 5.55 8. 1 -

Met/s Stoffkragen , Manschetten « . Vorherndchen ,aus starkem pergamenkähntichen Papier gefertigt und mit leinen-
ähnlichem Webstoff überzogen, sehen ganz wie Leinenwäsche aus.

Mey 's Stoffkragen übertreffen die Leinenkragen dadurch, daß
sie niemals kratzen oder reiben , wie es schlecht gebügelte Leinen¬
kragen stets thnn .

Mey'S Stoffwäsche steht in Bezug auf Schnitt und bequemes
Passen trotz außerordentlicher Billigkeit unerreicht da .
Sie kostet kaum mehr als das Waschlohn leinener Wäsche und
beseitigt doch sowohl alle Differenzen mit der Wäscherin, als auch
den Aerger der Hausfrau über die beim Waschen oder Plätten
verdorbene Leinenwäsche .

Mey 's Stoffkragey sind ganz besonders praktisch für Knaben
jeden Alters.

Auf Reisen ist Mey's Stoffwäsche die bequemste , weil bei ihr
das Mitführen der benutzten Wäsche fortfällt.

Mey's Stoffwösche wird fast in jeder Stadt von durch Pla¬
kate kenntlichen Geschäften verkauft, welche auch von Zeit zu Zeit
durch Annoncen in dieser Zeitung namhaft gemacht werden.
Sollten dem Leser diese Verkaufsstellen unbekannt sein , so wolle
er sich an das Versastdt -Geschäft Mey L Edlich in
Leipzig - Plagwitz wenden, welches auf Verlangen auch das
Preisverzeichniß über Mey 'S Stoffwäsche unberechnet und portofrei
versendet.

Selbst ein verwöhnter Raucher dürfte nach einmaligem
Versuch ein treuer Kunde des Versandt-GeschäftS Mey L Edlich ,
Leipzig -Plagwitz , werden, was sich einfach schon daraus erklärt,
daß die bekannte Weltfirma ausschließlich mit den anerkannt ersten
Fabrikanten Deutschlands tu Verbindung steht . Zu einem Versuche
ist nur zu rathen ; näheren Aufschluß über die reiche, jeden An¬
spruch befriedigende Auswahl giebt der illustrirte Spezial -Catalog
über Cigarren , der neben einer Menge billigster bis hochfeinster
Tabak- und Cigarren -Surten eine besondere Auslese von Pfeifen
und Cigarren -Spitzen aufzählt . Den Catalog erhält man auf
Verlangen unberechnet und portofrei .

Für ? Taube
Gne Person , welche durch ein einfaches Mittel von 23jähriger Taubheit

und Ohrengeräuschen geheilt wurde, ist bereit , eine Beschreibung desselben in
deutscher Sprache allen Ausnchern gratis zu übersenden . Adr . : I . H . Nicholson
Wien IX . , Kolingasse 4.

Zur Verpachtung folgender Staats¬
gutsländereien wird zweiter Verpach-
tungstermiu angssetzt ans
Mittwoch , IS . November d . Js .,

Morgens 10 Uhr ,
in Taddiken' S WirlhsiiauS in Sande:

1 ) vom Außengroden vor dem Cäcilien¬
groden für die Pachtsiücke Nr . 11/12,
13/14, 17/18, 23/24, 25/26, 35/36,
37/38 , 45/46, 47/48, 53/54 , 59/60,
61/62, 63/64, 67/68, 69/70, 73/74,
81/82 , 83/84, 87/88, 89/90, 95/96,
101/102 ;

2) vo» der Andel- und Grasnutzung
des Außengrodens vor dem Idagroden,

sür die Pachtstücke Nr . 2 , 3 , und 6
im Amte Jever aus
Mittwoch , IS . November d Js .,

Nachmittags 4 Uhr ,
in Wiggers ' Wirrhsynus in Rüstersiel :

1 ) von Rüsirmgers Außengroden sür
die Pachtsiücke 1—4 und 5 ,

2) vom Fedderwarder Baugroden für
die Parc . 85 , der Flur 1 (Pachtstück 6-. I .)Amt Jever, 22 . Oktober 1690 .

Z e d e l i u s,
Bekanntmachung .

Im Landwehrbezirk I Oldenburg
werden nachstehende Herbst - Kontroll -
versammlungcn abgehalten :
Für das Amt Jever und bas

Jadegebiet :
1 . zu Jever : aus dem Turnplatz bezw .

Turnhalle am 6 . November d . Js .,
Vormittags SZ/^ Uhr,

2 . zu Hohenkirchen : aus dem Platze bei
der Kirche am 6 . November d .
Js . , Nachmittags 21/2 Uhr ,

3 . zu Sande: bei Griffel 's Hotel , am
7 . November d . Js ., Vormittags
9 Uhr ,

4. zu Wilhelmshaven : an der Ost¬
friesenstraße beim Exerzierhause,
am 7 . und 8. November d . Js .
und zwar :
u) JahrcZklasse 1884 und 1885

am 7 . Novbr . , Nachm . 3 Uhr ,
ff) Jahresklasse 1878 und 1883

am 8 . Novbr . , Vorm . 9 Uhr ,
e) Jahresklasse 1886 bis einschl.

1890 am 8 . Novbr . , Nachm .
3 Uhr .

Besondere Gestellnngsbesrhle werden
nicht ansgegrben

Zu den Kontrollversammiungeii haben
zu erscheinen :

1 . Sämmtliche Offiziere, Maschinen-
Jngenieure, Sanitäts - Offiziere und
obere Militär -Beamte der Reserve und
Mannschaften der Reserve der Land¬
armee und der Marine.

Die betreffenden Offiziere rc . in Wil¬
helmshaven nehmen an der am 8 . Nov . .
Nachm . 8 Uhr . stattfindenden Kvntroll -
versammlung Theil .

2 . Die zur Disposition ihrer Truppen-
bezw . Marine-Thelle beurlaubten und
die zur Disposition der Ersatz -Behörden
entlassenen Mannschaften.

3 . Diejenigen Land - bezw . Seewehr -
Wannschaftender Jahresklasse 1878 und

die Viejährig -Freiwilligen der Kavallerie
der Jahresklasse 1880 , welche in der
Zeit vom 1 . April bis 30 . September
zum aktiven Dienst eiugetreten sind .

Die Militärpäffe und Führungs¬
zeugnisse sind mit zur Stelle zu bringen .

Besreiungsgesnche sind von Unter¬
offizieren und Mannschaften spätestens
bis zum 1 . November d . Js . an die
Kontrollstelle zu richten.

In Krankheitsfällen ist eine ärztliche
Bescheinigung einzusenden .

Oldenburg , den 18 . Oktober 1890 .
Ktznigl Bezirks - Kommando I
_ Oldenburg ._

Bekanntmachung .
Die diesjährige Sielachtsumlage aus

dem westlichen Jadegebiet in Höhe von
1 Mk . 50 Pfg. pr . ffu ist in der Zeit
vom 4 . bis 12 . November d . Js . an
die Königliche Steuerkasse zu Wilhelms¬
haven zu entrichten.

Jever , den 23 . Oktober 1890 .
Der Worstaud der

Mstrmger - Knypyauser Siekacht .
_ Zedelius .

Ein freundlich möblirtes

Wohn- und SchlMmincr
zu vermiethen.
_ Bismarckstraße 30 , am Park.

Auf sofort oder später eine

trock. Ultlerwohnung
zu vermiethen.

Albert Werner , Bant ,
Banterstraße 2 .

OvsvdLkts -V « rlvAiiiLA .
Mein Geschäft ist vom 1 . November ab nach Oldenburg verlegt . Für Wilhelmshaven hat He . r

itti «« , Möbel -Magazin , Rovnstraße , Lager und Vertretung sür mich übernommen und nimmt auch sämmtliche
Bestellungen für mich entgegen.

Luslsv 8 «rkulr , Pianofortebauer.

UM- ist die beste « >.d reellste Marke. "WM
Alleinige Niederlage bei den Herren Liedi ". llii ' ks »

4000 MklmMilö
sind billig zu verkaufen.

Gerhard Gerdes , Steinhaufen.

Mangel, , wü,b/

^ rmsendeffonFäüeri desg,iteii(5rfolgcs
haben m. Bart - Pilocarpm -.Prcipc-.ra !
die allgemeinste Anerkennung vcr
schafft, alS reell, wirklich bartcrzeu
,end und unschädlich. Ich garantirr
vei 4 biö S Wocheetlicher Anwendung
selbst wenn noch keine Anlagen vor¬
handen sind, einen gesunden vollen
Bart , inÜSM iok MILKVvrpffivlltg ,
ösn bsrabltsn Letnag soffol't ru -
nüokrubsnrjsn , wsnn cisp vsr -
sppootlsns ^pfoig niostt tzl'rislt
Vi/lr'ö. sAugabe desÄltcrö erwünscht.

2.L0 nur durchs
'

K* <» innr .

Gänst-Pökelfleisch,
Giinse-Zchnmtz ,
Glinst -Keulen rc.

( oi . l uttlM ,
Bismarckstraffe SS .

bei

bk' oinFsri ,rrNs
sie . 6te .

sovnsll , bequem
m .vorLÜ^b Oesebmuek
ebne Lu2rbt2 von LIiern '
unä 6 evchu'/üen auskal¬
tem oä . v/rmmem tVego

berKestellt llureb

1° 1, «! ,1 Z 1» K -
I» i> S v « » .

Voinffitbî ' 6 e -
br'nueIi8-'i.nivejLUN2 in
be^ erlm ttekebntton , -wenn nn -bt , sencle iob
Ze ^en Kmpsnnx; von Nk . 2 .5!) in I^ nete ,

U . Wese Uacks. , E . keiner, ffübeest .
In Willw!m8li8ven

iuRutmvbtzrch Drogeuffkmcklrmg-,Rooustra88s 92.

Allgemein anerkannt das Beste für
hohle Zähne ist : Apoth . Heiffbauer 's

ÄMÄIIIMU NIM
zum Selbstplombiren hohler
Zähne . Preis per Schachtel Mk . 1,
zu beziehen in den Apotheken .

In Wilhelmshaven nur in der
Rathsapotheke neben der Post.

Gesucht
Auf sofort
ein junges Mädchen

Bismarckstraße 4.

Imdoczik Wimm » !
Puppen, Schmuck - und Kurzwaaren ,

Gebrauchs- u . Juxartikel , Christbaum¬
schmuck , größte Auswahl von Zseio-
iboltvl » in 10 u . 50 Pfg. - Artikeln.
Preis ! , frei , nur für Wiederverkauf -
fi -iklst . Kslirsnmiills «' in kslilmbsi'g

,F >-
ff . 6 öir L 60 . ,

ttei ' tLN. 20.

Das als streng reell bekannte greffo
N ettfedern-L aqer

von t? . in Lübeck
versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter IO Pfv . garantirt ganz
neue Bettfedern für 60 Pfg . , vor¬
zügliche Sorte Mk 1 ,20 , Halb -
- aunen Mk . 1 ,50 , prima Mk . 1 ,80 ,
extra prima Mk 2 ,30 , vorzügliche
Taunen nnr Mk 2 .50 . hochfeine
Mk. 3,00 per Psd . — Umtausch ge¬
stattet ; bei SO Pfd .

" " ' "5 °/g Rabatt.

Verlegte mein Geschäft nach
Rooustratze 76a .

Hochachtend
0 . 6 . ÜLILiüA , Bürstenmacher .
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Neu angesertigl
und stets am Lager :

Gkhalts-OMmgen.
VI » . j8Ä88 ^

Buchdruckerei des „ Tageblatts "

Wolleat Kinderhmdschk ,
Dame « -

„
Kerre « -

, ,

Kiadttsträmpfr ,
Daaica -

„
Kerrenslllkeil ,

Dam « - Ualer -

?euge , .
Hmea - Uater -

MSk
n größter Auswahl empfiehlt

I -oiüs ? ossis1,
Noonstraste 84 .

) )

- -

11

11

11

11

11

Wenn 8 « v Sauslen
nehmen Vle Oscar Ttetze ŝ

k/HXLSKh ^ L
" AZ « », »» «» »» 8 .

Beuiel L 20 , 25 , 4t) u . 60
Pfg . in Hutmacher 'S Drvgen -

handlung . Roonstr . 92,sowie überall
zu haben . — Wo noch nicht ver¬
treten , errichte unter sehr günstigen
Konditionen aller Orten Verkaufs¬
stellen.
Oscar Tietze,Namslau ( Schles.)

iE Schwarze "WW

Lacheinrrs ,
nur gute reinwollene , im Tragen de .
währte Qualitäten , 105 und 110 om
breit Meter mit 1 . 10 Alk . anfg .

8 . 8 . Külil -msnn ,
Wilhelinshaven .

Empfehle zu delibilligst .Preisen
Trattair - Aarplattea ,
Mam .- Dackasenplattea ,
«shaai . - Resalirofenstcine

Asptzalt - IsalikPlatten .
Zu säinmtlichen Bauausführungen ,Neu- , 11m - und Neparatnrbauten halte

mich bestens empfohlen .

M ? . MSl « KHL» G8 '
^

Maurer - u . Zimmermstr . ,
H . strotz '

Nächst ,
Bismarck ftraste Nr . 24 » .

iLager
fertiger Särge.

Tk . popksn .

Das seit ZO Jahre « bestehende

P . Kettsr-M -DHer
8 «» irir « »Ar » z » Z ,

in Glteasea bet Hamburg
t versendet zollfrei gegen Nachnahme
! (nicht unter 10 Pfund )
chieue Bettfedern für 0,60 Mk . pr . Pfd .
fvorzügl . Sorte „ 1,20 „ „ „Malbdannen „ 1,60
: Vrima Halbdannen „ 1,80
chwrzügl. Dannen nur 2,50 u . 3,00 Ml .
Umtausch gestattet . Bei 60 Pfd . 5 pCi .

^nabatt . Prima Jnlettstysf zu einem
Motzen Bett , Decke, Kiffe : : , Unterbett ,und Pfühl , garautirt federdicht , fertig.genaht nur 14 Mt . , ,r ve ischläfrig 17 Mk .

M §LLt -Mtds
ganz delikat

Pr . Fl . 70 — 80 Pf . bei fast sämnitlichenHerren Kanflenten n . Wirthen zu haben .

^ Leer kunK « L Kock«« .

Koict - Lr 'tzam - Zsiftz
von Carl John L Co . , Berlin , ist Un¬
übertroffen gegen rauhe und sprödeHaut und namentlich Damen zur Er -
Mttnngeines schönen Teints zu empfehlen ,S Pack . (3 St .) 50 Pfg . zu haben bei

Ml . H . Lmuken , Bismarckstr . 16 .

LapSLSN !
Naturelltapeten von io Pfg . an.
Glanztapete « so ,
Goldtapeten 20 „
in den schönsten und neuesten
Mustern . Musterkarten überall hin frk.

Keblüliei' riegln ! n l.Wsbui '
g.

Brodschneidemaschtnen ,
Brodmcsser ,
Brodkörbe ,
Bratpfannen ,
Bntterstecher ,
Blechbüchfen -Oeffner ,
Beile ,
Blasebälge ,
Bürstenwaaren ,

Caffeebrenner ,
Caffeemühlen ,
Caffeebüchsen ,
Kaffeekannen ,
Caffeesiebe ,
Caffeekesscl,

Durchschläge ,
Dampf -Waschtöpfe ,

Eimer , lacktrt ,
do . , emaillirt ,
do ., verzinkt ,
do . , roh ans Zinkblech ,
Eterpfannen ,
Eiergestelle ,
Eierprüfer ,

Feuerzangen ,
Feuerfchanfeln ,
Flcischhackmafchincii ,
Fleischgabeln ,
Flcischkenlen ,

Gewürzschränke ,
Gewürzetagtzren ,
Gurke » Hobel,
Gardinenrosetten
Gießkannen ,

Hackbretter ,
Hackmesser,
Hämmer ,
Haarsiebe ,
Holzlöffel ,

Kochtöpfe ,
Kuchenpfannen ,
Kohlenkasten ,
Kvhlrnlöffcl ,
Kohleiieisen ,
Küchenwaagen ,
Käseglocken ,
Knochensägen ,
Kleiderhaken ,
Kleiderleisten ,
Korkmaschinen ,
Korkzieher ,
Kuchenrädchen ,
Kleiderbürsten ,
Krahne ,

Lampen ,
Löffel ,
Schöpflöffel,
Schaumlöffel ,
Vorlegelöffel ,
Eßlöffel ,
Theclöffel ,
Mehllöffel ,
Löffelbretter ,

Messer u . Gabeln ,
Messerbretter ,
Mcsserkasten ,
Mehltonnen ,
Mehlfässer ,
Mnllschüppen ,
Mörser ,
Messerpntzsteine ,

Osenvorsätze ,
Petrolenm -Kochniaschinen ,

Petrolenmkannen ,
Plattesten ,
Plättcisen -Untcrsähe ,
Pfeffcrmühlcn ,
Putzkastcn ,
Pnddingforme » ,

Opcirle ,
Rüben ,

Reibemaschinen ,
Servirbretter ,

Salzfässer ,
Salztonnen ,
Schlanmschläger ,
Schinkenteller ,
Spicknadeln ,
Stiefelknechte ,
Spucknäpfe ,

Tassenwanneu ,
Topfdcckel ,
Topfdeckelhnlter ,
Tischglocken,
Theesiebe ,

Bogelkäfige ,
Waschlnajchincn ,

Wriagmaschiuen ,
Waschtöpse ,
Waschbretter ,
Wäscheleinen ,
Wasserkessel ,
Wiegemesser ,
Wärincsteine ,
Wichskastcn ,

Zeugrvllen ,
Zangen n . Schaufeln ,
Zuckerzangen ,
Znckermesser

empfiehlt in größter Auswahl billigst

üäuLrä Luss.

2uv Zobveirsrbglle , / tltostrssss 9 .
WW" Jeden Tag : MU

Feines Orchestrion-Concert.
Entree frei . Es ladet freundlichst ein

,L. « Altestraße 9.

IÜILV
'
8 Ltoffkl -

sgen , Üilan 80 ti 6 lt 6 n
uncl Vopkemcleksn

! sircä mit VsststoK vollvtMäiA iidorrioAsii rmä iokolAö ä6S86v von !I ^siLMiriÄASD. iriollt 2w rmtsrsolloiäsw .
ALL '« 8t «tkkraAsn , Aansedvtttzn unck Vorbvmäebvn siwä !

M88sr8t lls,1tbar , billig rmck äwrell Orrs I -sielltiAlröit 8SÜr
ÄQASnsllm Im Mg .§sm

LLL 's 8t «MrLA6n ,
"lause ir-ti , n unck Varlleiuäebeu wor-

äsll QLoIi clsm Qsbrauod omtsolr vsMsvorton : man trä ^ t also !
immsr norm , tact6liv8 xn886llcks Lrs,A6ir . AMsollsttön rmäj
Voi -llemäestsQ .

Leliedtß ? LLÜ » 8 .
's 'V <-

l Dm8oülLLl0Qm . drsii
t »

vträ . : N. —.90 .

VElü .'̂ Om.
'brs^

vtrck : Sl. .S5
LI.LI0X

vträ . : A. - .75 .
Lrsits 10 Om. IIniLLLI. i ->/zQiw..drsit

Vtra.ksar : N. 1.25. vtrd . U. —.95. vträ . : Ll. —.65.

fsIM -l.Wl ' van ÜS kl '
8 AMrsgsn in

>H1ll6lm8dLV6Q bsi «k «» r> 4Q SLkill « !- . Lriostdinäsr, tl . 8iöLK « » , !
^̂ rlrr:v .-Pl«1lA., Utsstr . 16 , M. ^ elieetk , Noonstr . 90 , Kelnrloli

kRllLSKi 'Ntl , X . Allller , OläsubwrAMtr . 17», X . l8i »K« l ,oäsr cHrskck rrom
Vsr8 »Qät - Os8ostM K kälivli , QsipÄ ^ -I 'lLArvitr :.

Wer sich nicht den ganzen Winter über schlechte
Kartoffeln ärgern will,

der kaufe jetzt den Winterbedarf von

Derselbe hält nur die beste u . msdireichste Waare am Lager .
Atelier kür LllNvLrkmLs, ^ MsImsLnveii , Filiale .IsvoP

von 4 . . liromer , Zahntechniker , Roonstratze SS .
Mitanssteller der Colleetiv -Ausstellclng des
Vereins deutscher Zahnkünstler , welchem auf
der Hygiencausstcllnng Berlin 1882/83 die
silberne iNedaille zuertheilt wurde . Em¬
pfehle mich zu allen vork . Zahn -Operationen .
(schmerzlose Extraktion ) , Einsetzen künstlicher _Gebisse , mit und ohne Gaumenplatte , so auch einzelner Zähne auf die Wurzel ,Beseitigung von Wolfsrachen und sonstigen Gamnendefekten , Plombirungenaus allen zur Zeit gebräuchlichen Massen , Regnlirnng schiefgewachfener Zähne

sowie zur gänzlichen Beseitigung der Zahnschmerzen .
Sprechstunden , mit Ausnahme Dienstags : Morgens oon 8— 1 Uhr , Nachm .

von 3 — 7 Uhr.

Veile »*

8 ^
W- »,-

w
' ^

e»

empfiehlt
? 088 ! 8 >

§Mtstickkrckll:
gestickte Schuhe , Kiffen
Lambrequins , Tischläufer ,
Teppiche,Hosenträger , Tur¬

nergürtel re. rc .

MeiMlkttkien:
Parade -Handtücher , Decken
in alle » L-vrien , Nachttaschen ,

Tischläufer rc.
feil . 8e!lii'mfuükl'slö, 8eiiliit-
8i:tlukis8cken , btoKMel ,
Msllktnetrs , plgillnemen unl!
!ÜÜ sin!sf8 Ssvlien , Kl ! k8

rum 8Möli .

Fertige Hosenträger
und Turnergürtel .

Biete in diesen Artikeln eine sehr
graste Auswahl .

A. 6 . lliskmann.

Damen- und Kinder-Hüte,
Läoüer, keüsrn , Lodleier , vspstten , Invder,

kusodsn , üLllben ete .
empfiehlt zu billigen Preisen

KV K . m 8 « d « « Msmar ckstrüße 17 .

4 ImtZIl I«- kdstoziWdi », 8imrts»rrr ?? »
von

in S . »t .
empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -

Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

Thür. Salzgurken ,
Essiggurken,
Pfeffergurken,
Senfgurken ,
Aziagurken,
Zuckergnrken ,
Perlzwiebeln ,
Kronsbeeren ,
Marmeladen ,
Gelees re.

empfiehlt in frischer Waare

I iitt « » .
8Luuu 1Ueb«

Leriiu,
lleltonsplair 28 preislislö gratis

« m
Frhrl . v . Tucher 'sches 16 Fl . M - 3,00
Atünch . Bürgerbräu 16 „ 3,00

Beide Bierei . Champ .--Fl . a „ 0,35
Feines Export -Bier 27 „ 3,00

„ Lagerbier 33 3,00
Berliner Weißbier 20 „ 3,00
Grätzer Bier 15 3,00
Doppel -Braunbier 36 „ 3,00
Englisch Porter 3- „ „ 0,60

Harzer Luucrbrunnen
( Therenenhöfer )

u. Selterwasser
empfiehlt .

En . A . ZmNlkK ,
Friedrichstraße 4 .

^ Weihnachts - lt
Einkäufen

^
enipfthle große Parthlen in

.MltöchafjM
jsclei Ari ,

I

! i ! kiilinil >V- ü erte - i
U enorm billig ! I.

^ ü . 6 . 0lbkmsnn

Wune

bt i j « ck « r v <»„ Z
RarK . 10 bis Xavki « . 4 UNr . ^

q - nig -Lsfis
Von größter Haltbarkeit , angenehmem Geschmack und Aronm ist in den
meisten Colonialwaarenhandlungen zu haben .

Alleiniger Fabrikant :

August Willstöin , örvmsn .

Praktisch für den Haushalt !
Anovvs

SuMil -Tablkttell,
als Bohnen . Erbsen , Grünkern ,
Hafergrütze , Kartoffel , Linsen , Reis ,

Tapioka , Julienne , Körbel ,
Mockturtle , Curry , Tapiokabouillon ,
per Tafel zn 20 «nd 3 « Pfg .,
cmpficytt

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Kitz - « ad Mckllsärgcn ,
sowie Leichenbekleidnng

K . V . Ltn ^ ruijx « .



Hotel zunr „ Vaiitev Schlüssels
im Heute Sonntag : —

Großer üffentlicher Ball .
Musik von der Kapelle des Kais . Seebataillons .

Entree SO Pfg , wofür Getränke .
^ «f . »BWM88GM . _

Jolksgarten, Kopperhörn.
LLGrU «

Großer öffentlicher Kall.
Es ladet sreundlichst ein

U . V .

Neueste Tuchmuster Neueste Tuchmuster Neueste Tuchmuster
Franko Franko Franko

Mmilhiitk in Kh . Sammet ml» WW
Hatte Gelegenheit , eine große Parthie

in « . . ..
zu ganz spottbilligen Preisen cinzukanfen . Verkaufe dieserhalb

hschstiue garnirte Hüte ,
um damit zu raumen , zu 3 , 3 , 4 , 5 bis 10 Mark , reeller Werth das
Doppelte . Ferner empfehle ich

Lämler, Llumeu, ksäera w 8trä«88 uaä rallt28ie ,
8Me !er imü 8odle!ertüH, llallü 8edude, öslltüeder,

Lspurell u. 8. v.,
sowie sämmtiche Neuh itm für diese Saison.

MarieJürgbns , Kismarckßr. 59.

an Jedermann . au Jedermann . an Jedermann .
Ich versende an Jedermann , der sich per Postkarte meine ollektivn bestellt, franko eine reichhaltige Auswahl der neuesten

Muster fu r Herrenanzuge , Ueberzieher, Joppen und Regenmäntel , ferner Proben von Jagdstoffen , forstgrauen Tuchen , Fmerwehrtuchen ,
Billard - , Chaisen - und Livrse -Tuchen rc . rc . und liefere nach ganz Nord - und Süddeutschland Alles franko tu 's 6aus — jedes
beliebige Maaß , selbst für einzelne Kleidungsstücke — zu Original -Fabrikpreisen unter Garantie für mustergetreue Waare . —

Ich versende zum Beispiel :
Stoffe zu einem dauerhaften , modernen Buxktn -Anzug schon von Mk . 3 .90 an ,
Stoffe zu einem guten , schwarzen Tuch -Auzuge schon von Lik , b. — an ,
Stoffe zu einem elegante n , mo demen Gehrock schon von Mk . 5 .50 an, _
Stoffe zu einer dauerhaften , guten Buxkinhose schon von Mk . 3 .90 an ,
Stoffe zu einem elegante n , mo dernen Ueberzieher schon von Mk . 6 .— an , .
Stoffe zu einer guten , haltbaren Joppe schon von MI . 3 .50 an

is zu den hochfeinsten, elegantesten Genres , Alles franko zu Fabrikpreisen . — Leute, welchen an Ort und Stelle nur wenig günstige
bauMgelegenheit geboten ist , oder solche , welche unabhängig davon sind , wo sie ihre Einkäufe machen , kau e» am vortheilhastesten und
billigten iu meinem Magazine , denn nicht allein , daß ich Alles franko in 's Haus liefere, bietet mein Etablissement Jedermann den
Vorth,eil , auch im leinen zu Fabrikpreisen zu kaufen und sich seinen Bedarf aus einem außerordentlich reichhaltigen und mit allen
Neukieiten der Saison ausgestatteten Lager ohne jede Beeinflussung mit Ruhe zu Hanse auswählen zu können . — Ich führe gründ¬
lich nur bewährte , gute Qualitäten , hatte streng auf Reellität und garantire für mustzu « getreue Waare .

Es lohnt sich gewiß der Mühe , sich durch eine Postkarte meine Muster bestellen , uvtzm sich von der ganz besonderen
Leistungsfähigkeit meines Etablissements zu überzeugen , und stehen die Proben auf Verlangen jedermann gerne franko zu Diensten

H. Ammerbacher . Fabrik -Depot , Augsburg .

Unter Garantie cker
empfehle für Kranke u . Rcconvalescentc »

rothe und Weiße

Ungarweine,
pr . Masche Mk . 1,

«I Lvvslrv

^ «1111011 si^ en unk . strengster Dis -
crction liebem Aufnahme .

Näheres bei Frau Wandel ,
Bremen , Wielandstr . 4.

Die Entleerung
der Abortsgruben besorge
zu billigem Preise .

H . Ahdens ,
H e i d m ü h l e .

Das Pfandleih - Geschäft
von

li. Silken in Kant,
verl , Roonstr . vi8 -L-vi8 der kath . Kirche ,

empfiehlt sich zur Annahme von
MSbeln , Bette» , Teppichen , Uhren
Gold- « Silbersachen , neuen nnd ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

kskill-"
,

Gaslampe
(patenttrt in allen Staaten ) .

VetsII- wl! üsIuUP
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

TlSSiß H

Men u . jungen Mmisrn
virä äis in ususr vsrmslirtsiLuk-
laxs srsotüsrlsus LoLritt üss Ltsä.-
Raiü Or . LlMsr äbsr äss

sovis ässssQ isZioals LsUimr; rur

mitsr Oonvort

Däullrä VtzQät - öesunseKwolA.

Das bedeutendste nnd rühmlichlt
bekannte

Mettsedern - Lager
Harry Unna in Altona b . Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme (nicht
unter 10 Pfd . ) : gute neue Bettfedern
für 60 Pfg . d . Pfd . , vorzügl . gute Sor¬
ten 1 u . 1,25 M . , pr . Halbdaunen nur
1,60 M . , pr . Ganzdaunen nur 2,50 M .
Bei Abnahme von 50 Pfd . 5 v/g Rab .
Umtausch bereitwilligst . Fertige Betten
( Obcrbett , Unterbett und 2 Kissen) pr .
Jnlettstoff austs Beste gefüllt einfchläfig
20 n . 30 Mk . Zwcisthiäfig 30 u . 40
Bkark . Für Hoteliers >mv Händler
Extrapreise .

Schönstes Licht .
Kinfachste Gouikuctio » .

WMgsser Breis .
Geringer Gascousum .

Größte Kntrvickeknngd .Leuchtkraft .

Keine Kukbikdung .
Kein Wachkassen im Lichteffekt .

Auf jedem Vorhandenen Beleuch¬
tungskörper ohne Veränderung

desselven anzubringen .
Kine Lampe

ersetzt 4 Argand -Wrenner .
Ter Vertrieb vieler Vorzüglichen

Lampen ist mir für Wllhenushaven
übertragen und halte dieselben stets
vorräthig .

U »KL. K«8«
Bismarckstr . 58a .

V

l^stsnt-üslslrdeoff
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

L Stück 2« u. 4« Pfg . ,
empfiehlt M . iiLan8lv » ,

B ä ck e r - M e i st e r ,
Kovverhörn .

Gesucht
auf sofort einige junge Mädchen , welche
das Schneidern erlernen wollen .

Theodor Riege ,
Rvonstraße 95 .

NehrTinüs
gosecls i . Vk.

I <ins dtesssrLpilre voll ersslrt
sL llviii leinston öoknenkasl 'es .

üsbsrsll LU bsben .

Gesucht
für die Tagesstunden ein

kinderliebes Mädchen
von 15 bis 16 Jahren .
Frau Wiesenseldt , Bismarckstr. 22

Gesucht auf sogleich ein
Schuhmachergeselle.

H . Sieckmann , Königs« . 11

Schützenhof Kant.
Heute Sormtugr

Kroße Hnnz - Wusik .
Entree 36 Pf ., wofür Getränke .

I*.

Hl . Ltlss , Lnettärnoksrtzi
Kl-milliiirkiistl' . I . W !d6 !M8ÜLV6ll Xmiiiil' llirmztt . 1.

sinxüsstlt sioll / ur WnksrÜANüA

sÄirimtl . Oruo ^ srdsltsn
in ein - unä inebrtnrblKvm Druck .

L.11o rrsräsu iu küiMLtsr I 'rist g.u8A6küilr1.

8töts likls blsu68tö unä Nollörnsle in 3okirifteri kto.

OreseüiUÄekvolle ^ ustustruuA . - LWsMtz ? rsi86 .

- -

^ . rrrt ^ ioLss Or -Farr s ^ rr LisslZ -sirr

lussrnts stiiäsu äurust äs,88s1bs äls uuä
rvirirsnmstö VsrstrsitunA .

k ' ahnhöfshatte , Jever
Sonntag , 2 . November

Große Tanzmusik
wozu sreundlichst einladet

L . rZvunstevinann

Empfehle meine alten

chklMtkil Mmk,
als :

Loräeaux ,
kdsill - u . Mo86lvM ,
Kaäeira ,
kortvem ,
8derry ,
MIsss ,
V3läepellllL8 .

Sämmtliche Weine sind von direkter
Quelle bezogen und gebe ich dieselben
zu sehr ' niedrigen Preisen ab .

teu ßognac , L Fi . s Mk .
^

len Jamaica -Unm , L Fl- 4 Mk .
ten Matavia -Arac , L Fl . 3 Mk.

Neer direkt bezogen und von mir

hier verzollt .
Verschnittenen Kognac, L Fl

1,25 rr 2 Mk , verschn . Jamaica -
B «m, ä Fl . 1 u . 1,50 Mk . , verschn
Batavia - Arac , L Fl . 1 u . 1,50 Mk .
( Ivohlgemerkt keine aus Essenzen her-
gestellten Fabrikate , sondern ans obig,
echten Sachen vorzüglichst hergestellte
Werschnittrvaare ) emvf . die Destill . v.
L . I . ürvolät , Milüetmsiikveil .
Viiederl .v . sümmtl . Spirit . im 50 Pf .-Bazar.

kerünisvtio ksuor - Vsesioiiveungs - ünsiali
zu ttsvlin .

- Gegründet 1813 . -
Anträge werden entgegengenommen durch die Agentur von

ILvLvIi , Bismarckstraße 10.
F0N4FF concentrirtes Malzextrakt für Lungenleidende ,

Eisen-Malz -Chokolade für Bleichsüchtigc.

L ! 8 » - Ä
" ^

^ MUlN HMN ,
Berlin , 14 . April 1890 , Kaiferstraße 14 .

Senden Sie mir , bitte , umgehend 12 Flaschen Ihres Mcilzextrakt -
Gcfimdheitsbieres , das mir in der That sehr gut bekommt . Ich werde
zusehends stärker , auch ist durch den fortgesetzten Gebrauch dieses aus¬
gezeichneten Präparats mein altes Asthma - und Nervenleiden wesentlich
besser geworden , und kann ich allen Leidenden den Gebrauch Ihres
Malzextrakt -Bieres sehr empfehlen . Heinrich Sarner , Redakteur .

Stuttgart , 23 . Mai 1890 . Ersuche um gcfl . umgehende Ab¬
sendung von 50 Flaschen Malzextrakt -Bier . Einige hiesige Aerzte sind
durch meine persönliche Empfehlung an die Anwendung Ihres Präparats
gegangen und haben durchweg gute Erfolge damit erzielt .

Dr . Lindenmcyer .

Johann Hass , Hoflieferant der meisten Fürsten Europas in Berlin,
Neue Wilhelmstr . 1 .

Verkaufsstelle n Wilhelmshaven bei Gebr . Dirks .
LOM 's concentrirtes Malzextrakt für Lungenleidende

und Schwindsüchtige.

Germ ania - Halle .
Heute Sonntag :

S Große öffentliche ^

Vnkgls « ixe MImiiH
von Tonndeich 46 nach Aomtdeich ill
das neuerbaute Kaus des Kenn
Weemken in unmittelbarer Mhe
der Schukstraße.

Heppens , 1 . November 1390 .

Zu verkaufen

Scheibenhonig,
L Pfund 70 Pfennige .

Z . H . Lübben , Iieuendcr Mühle^

Marktstraße lL

Ich halte mich zum

Maschen und UkinMlhri
bestens empsoßleu .

Anna Hoffman «,
Bant , Advlfstraße 8tr . 16 .

Haupt -Ziehung
der

Mmak - I- ottmö
vom 13 . — 16 . Dezember

WWi « iF . WM
Loosevorrath nur noch gering.

tms il Ii» l I,1ll
zu habe » bei

F . ) . Schindler
Bor Brake . Habe noch

2 Waggon schönen .

weih - « . Nsthkehl
zentnerweise billig zu verkaufen .

Vviefinctvken
aller Länder der Erde

kaust , tauscht und verkauft

F . I Schindi ^

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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